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Geschätzte Tillmitscher-
Innen und Tillmitscher

Die Ferien- und Urlaubszeit 
geht mit riesen Schritten 
dem Ende entgegen. Seit 
der letzten Ausgabe unserer 
Gemeindezeitung hat sich 
in unserer schönen Heimat-
gemeinde wieder sehr viel 
getan. Näheres erfahren Sie 
aus den Berichten im Blat-
tinneren. Ich möchte mich 
auf diesem Weg bei Allen, 
die mich bei der Arbeit in 
der Gemeinde unterstüt-
zen, recht herzlich bedan-
ken und freue mich weiter-
hin gemeinsam für unsere 
Heimatgemeinde arbeiten 
zu dürfen. 
Ein besonderes Augenmerk 
haben wir zurzeit mit der 

Gestaltung eines Schulweg-
planes und deren baulichen 
Maßnahmen auf die Sicher-
heit unserer Kinder gelegt. 
Mein Appel an alle Ver-
kehrsteilnehmer - bitte re-
duzieren Sie im Ortsgebiet 
die Geschwindigkeit und 
helfen Sie dadurch unsere 
Kleinsten zu schützen. 
Der Bau des Kreisverkeh-
res und die Fertigstellung 
des Geh und Radweges hat 
begonnen und wird noch 
heuer seiner Bestimmung 
übergeben werden. Damit 
gibt es erstmalig eine siche-
re Geh- und Radwegverbin-
dung zwischen den beiden 
Ortsteilen Neutillmitsch 
und Tillmitsch. Der Kin-
dergarten in Neutillmitsch 
wird wieder um eine Grup-

pe erweitert.
Besonders stolz bin ich auf 
unsere neue Sport- und 
Freizeitanlage, für mich 
persönlich die Schönste in 
der Südsteiermark. Ein be-
sonderer Dank gilt unseren 
Herrn Landeshauptmann-
Stellvertreter Toni Lang für 
die große finanzielle Unter-
stützung, welche wir für alle 
unsere Vorhaben bekom-
men haben, da diese sonst 
nicht umsetzbar gewesen 
wären.
Ich wünsche allen Kindern 
und Eltern einen guten 
Schul- oder Kindergarten-
start und freue mich wieder 
auf interessante Gespräche 
bei der einen oder ande-
ren Veranstaltung. Möchte 
mich aber auch bei der ge-

samten Bevölkerung von 
Tillmitsch für das in mir 
gesetzte Vertrauen und die 
Wertschätzung meiner Per-
son gegenüber herzlich be-
danken. 

Ihr Bürgermeister 
Walter Novak 

Im Zuge eines Untersu-
chungsprojektes im nörd-
lichen Leibnitzerfeld wur-
den Verunreinigungen des 
Grundwassers mit soge-
nannten „perfluorierten 
Alkylsäuren“ (PFAS) festge-
stellt.
Bedingt durch die, durch 
Gutachten nachgewiesene 
Verunreinigung sind die 
bestehenden Hausbrunnen 
zur Trinkwasserversor-
gung ungeeignet und die 
Bewohner*innen unver-
schuldet gezwungen, einen 
Anschluss an das öffentliche 
Leitungsnetz herzustellen.
Der Gemeinderat hat da-
her in Zusammenarbeit mit 
der Steiermärkischen Lan-
desregierung beschlossen, 

Grundwasserverunreinigung durch PFAS
Förderung Wasseranschluss

die betroffenen natürlichen 
Personen entsprechend zu 
unterstützen.

Natürliche Personen, welche 
aufgrund eines Gutachtens 
einer anerkannten Prüfstel-
le den Nachweis erbringen, 
dass der bisher zur Trink-
wasserversorgung genutzte 
Hausbrunnen ihres Wohn-
objektes mit PFAS verunrei-
nigt ist und nicht mehr für 
diese geeignet ist, können 
ein Ansuchen bei der Ge-
meinde Tillmitsch stellen, 
und erhalten 50% der An-
schlusskosten für den Trink-
wasseranschluss gefördert.
Weitere Informationen, das 
Antragsformular sowie die 
gesamte Förderrichtlinie er-
halten Sie zu den Amtsstun-
den im Gemeindeamt oder 
auf der Homepage der Ge-
meinde Tillmitsch (http://
www.tillmitsch.at/PFAS-Sa-
nierung).
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Sehr geehrte 
Tillmitscher*innen!

die Schnelllebigkeit unserer 
Zeit prägt unsere Gemeinde 
außerordentlich, sodass wir 
täglich gefordert sind, mit 
der stetigen Veränderung 
und Entwicklung Schritt zu 
halten und auch die Ver-
waltungstätigkeit auf diesen 
Umstand hin zu trimmen. 
Die hohe Inflation und die 
damit in Zusammenhang 
stehende Zinspolitik stellt 
auch uns zunehmend vor 
neue Herausforderungen.
Auch wenn die Gemeinde 
Tillmitsch wirtschaftlich 
gut aufgestellt ist, gilt es die 
Finanzlage stets im Auge 
zu behalten und zukünftige 
Projekte mit Bedacht und 
Augenmaß anzugehen.
Ein wesentlicher Teil dieser 
Entwicklung ist die Kinder-
betreuung, so wird im Herbst 
eine weitere Kindergarten-
gruppe in Neutillmitsch er-
öffnet. Damit halten wir bei 
insgesamt 5 Kindergarten-
gruppen (2 Ganztags- und 
3 Halbtagsgruppen) und 3 
Krippengruppen, und be-
schäftigen allein in unseren 
Kinderbetreuungseinrich-
tungen 25 Mitarbeiterinnen.
Mit der Neuaufnahme von 
Marlene Koller (Pädago-
gin Neutillmitsch), Michel-
le Breg (Betreuerin Till-
mitsch), Michaela Fischer 
(Betreuerin Neutillmitsch) 
und Marica Birkic (Reini-
gungskraft Neutillmitsch) 
erhöht sich diese Zahl auf 29!
An dieser Stelle darf ich den 
neuen Kolleginnen eine gu-
ten Arbeitsstart wünschen.
Mit der Eröffnung der neu-
en Sport- und Freizeitanlage 
kommen auch auf unsere 
Vereine neue Aufgaben aber 
auch neue Möglichkeiten zu. 

Aus der Gemeindestube:

Diese wunderschöne Anlage 
bietet jetzt neben der eigen-
tümlichen Nutzung für Fuß-
ball und Stocksport, auch 
die Möglichkeit von der Ge-
meinde, anderen Vereinen 
und Institutionen für diverse 
Veranstaltungen genutzt zu 
werden und stellt somit eine 
wesentliche Bereicherung 
für das Tillmitscher Vereins-
leben dar.
Apropos Vereinsleben: Im 
Sommer wurde unter der 
Federführung von Mathias 
Habith der TC Tillmitsch 
gegründet und wird die im-
mer stärker werdende Szene 
der Tennisspieler*innen in 
Tillmitsch eine neue Heimat 
bieten. Interessierte dürfen 
sich gern bei Mathias Habit 
melden.
Natürlich sind auch die 
Fachausschüsse des Ge-
meinderates nicht untätig 
und haben einige Neuigkei-
ten und Änderungen zur 
Beschlussfassung in den 
Gemeinderat gebracht. So 
gibt es einen neue Luftrein-
halte- und Lärmschutzver-
ordnung, neue Richtlinien 
für die Vereinsförderung 
und Förderrichtlinien für 
die PFAS-Sanierung. Nähere 
Infos dazu finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde 
Tillmitsch.
Natürlich werden auch in 
unserer Gemeinde die The-

men Nachhaltigkeit, Um-
weltschutz und Energie-
wende großgeschrieben. Als 
e5-Gemeinde stehen wir im 
Herbst vor dem ersten Audit 
und sind täglich bemüht die 
uns gesetzten Ziele zu errei-
chen. So wurde der Ankauf 
eines E-Busses, welcher auch 
den Vereinen zur Verfügung 
steht, beschlossen, bei der 
neuen Sportanlage wurden 
Ladestationen für PKW 
und Fahrräder installiert 
und eine Photovoltaikan-
lage in Betrieb genommen. 
Die Planungsarbeiten für 
die PV-Anlagen auf allen öf-
fentlichen Gebäuden laufen 
auf Hochtouren und werden 
voraussichtlich im Herbst 
mit der Vergabe der Arbei-
ten umgesetzt. Ein entspre-
chende Bürgerbeteiligungs-
modell befindet sich zurzeit 
in Ausarbeitung und wird 
demnächst der Öffentlich-
keit vorgestellt.
Die Vielzahl an Projekten 
fordert uns natürlich auch 
dahingehend, dass wir stän-
dig bemüht sind den Wirt-
schaftsstandort Tillmitsch zu 
stärken und ein interessanter 
Partner für bestehende und 
neue Gewerbebetriebe zu 
sein. Ein gelungenes Beispiel 
ist der Gewerbepark-West 
(Heidenstraße) welcher zur 
Gänze belegt werden konnte 
und bereits großteils bebaut 

wird. Eine weitere Gewerbe-
fläche entsteht derzeit im Sü-
den (Hochsteg), hier wurden 
auch bereits die gesetzlichen 
Grundlagen mit Flächen-
widmungs- und Bebauungs-
plänen vom Gemeinderat 
geschaffen.
Abschließend darf ich Ih-
nen noch berichten, dass die 
Umsetzung eines Ortskern-
Entwicklungsprozesses in 
Zusammenarbeit mit dem 
Regionalmanagement Süd-
weststeiermark (LEADER-
Projekt) beschlossen wurde. 
Hier wird ein Vorschlag zur 
Gestaltung des Ortskernes 
im Bereich zwischen Kin-
dergarten und Multifunkti-
onsplatz unter Einbindung 
der Bevölkerung ausgearbei-
tet. Genauere Informationen 
werden hier noch zeitgerecht 
erfolgen!

Sie sehen, es tut sich was 
in Tillmitsch!

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Spätsommer und 
stehe wie immer für Wün-
sche, Anregungen und 
selbstverständlich auch für 
Beschwerden gerne zur Ver-
fügung! 

Ihr Amtsleiter, 
Thomas Gritsch

Lokales

Info aus der Gemeindestube
Ab dem Jahr 2023 wird in der Gemeinde Tillmitsch eine Abgabe auf Zweitwohn-
sitze (Zweitwohnsitzabgabe) und auf Wohnungen ohne Wohnsitz (Wohnungsleer-
standsabgabe) eingehoben. Anfang des Jahres 2024 werden Personen, welche mit 
Nebenwohnsitz in der Gemeinde Tillmitsch angemeldet sind und Personen, welche 
eine leerstehende Wohnung bzw. Haus besitzen von der Gemeinde angeschrieben.
Eine Zweitwohnsitz- bzw. Wohnungsleerstandsabgabenerklärung für das Jahr 2023 
muss gemäß § 2 Abs:2 Stmk.Zweitwohnsitz- und Wohnungsleerstandsabgabege-
setz (StZWAG) bis spätestens 31.03.2024 in der Gemeinde abgegeben werden.
Näherer Infos erhalten Sie im Gemeindeamt.



Nach einer intensiven 
Bauphase wurden in den 
letzten Monaten so eini-
ge Baustellen in Tillmitsch 
fertiggestellt. Darunter die 
neue Freizeit- und Sport-
anlage, der Geh- und Rad-
weg, sowie der Mini-Kreis-
verkehr. Im Zuge dieser 
Bauarbeiten wurden auch 
Straßenbeleuchtungen her-
gestellt und Fernwärmelei-
tungen verlegt.
Der Geh- und Radweg wird 
vom Mini-Kreisverkehr 
Römerstraße bis zur Hei-
denstraße im Herbst dieses 
Jahres erweitert. Weiters 

Bericht Bauausschussobmann 

wurden schon viele Haus-
halte in Tillmitsch, auf-
grund der Verunreinigung 
von PFAS, mit einem neu-
en Wasseranschluss ver-
sorgt. Es wurden bereits 56 
Haushalte an das öffentli-
che Wasserversorgungsnetz 
angeschlossen. Sollte noch 
Interesse bestehen, wenden 
Sie sich bitte an die Ge-
meinde, da im September 
weitere Grabungen vorge-
sehen sind. 
Auch beim Kindergar-
ten Neutillmitsch wird 
auf Hochtouren gearbei-
tet, wodurch das Eröffnen 

von zwei weiteren Kinder-
gartengruppen im Herbst 
nichts mehr Wege steht. 
Aufgrund der vermehrten 
Unwetter dieses Jahres wur-
den auch viele Unwetter-
schäden beseitigt. Mit den 
Kleinflächensanierungen 
wurde bereits begonnen. 
Diese werden laufend fer-
tiggestellt. Die Badstraße 
wird mit einem Straßen-
entwässerungssystem ver-
sehen, dies ist den vielen 
Neubauten geschuldet. 
Um das sichere Überqueren 
der Straße bei der Untertill-
mitscher Kirche gewähr-

leisten zu können, wurde 
hier ein Gehweg errichtet. 
Der Spatenstich für den 
Kreisverkehr Kreuzung 
L602 Heidenstraße erfolgt 
am 28.08., dies ist auch 
gleichzeitig der Startschuss 
für die Bauarbeiten.
Ich wünsche noch einen 
schönen Sommer!

Bauausschussobmann 
Siegfried Sabathi
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In unserer schönen Ge-
meinde ist die Zahl der Kin-
der – sei es durch Geburten 
oder durch Zuzug – stark 
gestiegen. Diese Kinder be-
nötigen jedenfalls eine gute 
Kinderbetreuung. 

Aus diesem Grund werden 
immer mehr Kindergarten- 
und Kinderkrippenplätze 
benötigt. 2021 wurde daher 
der Kindergarten Neutill-
mitsch mit einer Kindergar-
tengruppe eröffnet. Ein Jahr 
später wurde er bereits um 
eine Kinderkrippengruppe 
erweitert. Da der Bedarf an 
Kinderbetreuungsplätzen 
seither weiter gestiegen ist, 
sind derzeit bauliche Maß-
nahmen für eine neuerliche 
Erweiterung um eine Kin-
dergartengruppe im Gange. 
Zur feierlichen Eröffnung 
am 07.09.2023 um 15.00 

Neuigkeiten aus dem Bildungs- und Sozialausschuss

Uhr darf ich sie bereits jetzt 
herzlich einladen.

Da die jetzigen Kindergar-
tenkinder in absehbarer 
Zeit auch einen Platz in 
der Volkschule Tillmitsch 
benötigen werden, laufen 
auch hier bereits Planungen 
bzgl. eines möglichen Um-, 
Aus- bzw. Zubaus.

Auch der tägliche Weg in 
die Schule ist ein wichti-
ges Thema. Der Gemeinde 
Tillmitsch ist es ein großes 
Anliegen, dass dieser so si-
cher wie möglich gestaltet 
werden kann diesen so si-
cher wie möglich zu gestal-
ten. Daher wurde für den 
Schulstart im Herbst von 
der Gemeinde Tillmitsch 
in Zusammenarbeit mit der 
AUVA einen Schulwegplan 
entwickelt. Erste straßen-

bauliche Maßnahmen zur 
Verbesserung der Schul-
wegsicherheit wurden be-
reits umgesetzt.

In der letzten Ausgabe von 
„Tillmitsch heute“ wurde 
bereits über die Empfeh-
lung des Bildungs- und 
Sozialausschusses an den 
Gemeinderat, einen Kin-
dergemeinderat zu instal-
lieren, berichtet. Nun darf 
ich voller Stolz berichten, 
dass der Gemeinderat diese 
Empfehlung angenommen 
hat und das Projekt Kinder-
gemeinderat am 10.10.2023 
mit seiner ersten „Sitzung“ 
startet. Die genaue Uhr-
zeit wird noch gesondert 
bekanntgegeben. Ich darf 
jetzt schon alle interessier-
ten Kinder zwischen dem 8. 
und 13. Lebensjahr herzlich 
dazu einladen.

In der letzten Ausgabe 
wurde auch über den „Tag 
der Vereine“, welcher am 
09.07.2023 geplant war, 
berichtet. Aus organisa-
torischen Gründen muss-
te dieser jedoch auf den 
17.09.2023, 09.00 bis 13.00 
Uhr verschoben werden.
Hiermit lade ich sie alle 
nochmals sehr herzlich 
zum „Tag der Vereine“ ein.

Ich wünsche Ihnen einen 
schönen Sommer und allen 
Kindern erholsame Ferien.

Herzlichst Ihr
Stefan Pintz

Impressum: Herausgeber: Gemeinde Tillmitsch - für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Walter Novak
Layout: René Dretnik - Druck: Bernd Dorrong e.U.

Sämtliche Kundmachungen der Gemeinde Tillmitsch sind auf der Homepage www.tillmitsch.at
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Liebe TillmitscherInnen,
Liebe Tillmitscher

Die anhaltende Inflation 
hält sich weiterhin hartnä-
ckig in allen Bereichen des 
täglichen Lebens. Auch die 
Gemeinden stehen unter 
hohen finanziellen Druck 
um Kinderbetreuung, Schu-
len, Gesundheit, Pflege, 
Soziales und Infrastruktur 
bereitzustellen. In diesem 
schwierigen Umfeld haben 
im Frühjahr die Finanzaus-
gleichsverhandlungen zwi-
schen Bund, Länder und 
Gemeinden gestartet. Die 
Verhandlungen betreffen 
die Aufteilung der Finanz-

Bericht des Gemeindekassiers

mittel des Staates auf die 
einzelnen Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder, Ge-
meinden) ab dem Jahr 2024.                    
Das Gemeindehaushaltsjahr 
2023 war im ersten Halbjahr 
vom Rechnungsabschluss 
2022 und von der laufen-
den Haushaltsüberwachung 
geprägt. Der Rechnungs-
abschluss 2022 konnte in 
der Gemeinderatssitzung 
vom 27.04.2023 einstim-
mig beschlossen werden. 
Zuvor war der Rechnungs-
abschluss für 2 Wochen in 
der Gemeinde zur Einsicht 
aufgelegt und anschließend 
wurde er vom Prüfungs-
ausschuss am 25.04.2023 

geprüft. An dieser Stelle 
möchte ich mich persön-
lich bei allen, die an der 
Erstellung des Rechnungs-
abschlusses mitgewirkt 
haben, recht herzlich für 
die hervorragende Arbeit 
bedanken!
Der budgetäre Blick in die 
zweite Jahreshälfte 2022 
ist von der Erstellung und 
Beschlussfassung eines 
Nachtragsvoranschlages für 
das Haushaltsjahr 2023 be-
stimmt. Der Nachtragsvor-
anschlag ist nötig um allen 
Änderungen in der Mittel-
verwendung, die sich im 
Laufe des Jahres ergeben, 
Rechnung zu tragen und 

er dient als Vorbereitung 
für die Erstellung und Be-
schlussfassung des Budgets 
für das kommende Haus-
haltsjahr 2024. 

Mit diesem Ausblick wün-
sche ich Ihnen und Ihren 
Familien trotz aller Heraus-
forderungen einen schönen 
Start in den Sommer und 
weiterhin alles Gute für das 
Jahr 2023.

DI Stefan Flucher
Gemeindekassier   

Kinder und Familien auf-
gepasst: Ab Herbst können 
Kinder in unserer Gemein-
depolitik mitreden und mit-
mischen, denn Tillmitsch 
startet einen Kindergemein-
derat! Die Gemeinde lädt 
alle Kinder zwischen 8 und 
12 Jahren ein, mitzumachen.

Was macht ein Kinderge-
meinderat?
Die Idee ist, dass der 
Kindergemeinderat den 
Bürgermeister und den 
Gemeinderat in allen Ange-
legenheiten, die die Kinder 
selbst oder die Gemeinde 
betreffen, berät. Kinder ha-

Tillmitsch bekommt einen Kindergemeinderat!

ben eigene Vorstellungen 
darüber, was sie brauchen, 
um sich in ihrer Heimatge-
meinde wohlzufühlen. Die 
Kindergemeinderät:innen 
wählen ihre Projekte selbst 
und erleben, dass sie Till-
mitsch mitgestalten und 
für Kinder verbessern kön-
nen. Gemeinsam mit der 
Gemeinde werden die Ide-
en dann schrittweise um-
gesetzt. Gleichzeitig lernen 
die Kinder deren Struktu-
ren und Aufgaben besser 
kennen und unterstützen 
Tillmitsch dabei, kinder-
freundlich zu bleiben. An 
die Kinder in Tillmitsch: 

Was braucht ihr, um euch 
in Tillmitsch wohlzufühlen? 
Was habt ihr in Tillmitsch 
beobachtet und würdet ihr 
gerne ändern wollen? Wel-
che Ideen habt ihr für eure 
Gemeinde?
Der Kindergemeinderat trifft 
sich einmal pro Monat, um 
sich über die Vorschläge und 
Anliegen der Kinder auszu-
tauschen. Mitmachen kön-
nen alle interessierten Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren, 
die Teilnahme ist kostenlos 
und ein Einstieg jederzeit 
möglich. Wenn nun Kinder 
kräftig in der Gemeindepo-
litik mitmischen, bleibt es 

selbstverständlich frei von 
jeglicher Parteipolitik. Be-
gleitet und organisiert wird 
der Kindergemeinderat von 
beteiligung.st, der Fachstel-
le für Kinder-, Jugend- und 
Bürger:innenbeteiligung. 
Ein Team von zwei Perso-
nen begleiten den Kinder-
gemeinderat in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde 
Tillmitsch.

RASENMÄHZEITEN
Das Rasenmähen ist zu jeweils folgenden Zeiten erlaubt:

Montag bis Freitag: von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
an Samstagen: von 07:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Es wird gebeten, diese Zeiten strengstens einzuhalten.
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Liebe Tillmitscherinnen 
und Tillmitscher!

Mit vollem Stolz dürfen wir 
Sie ab sofort in der neu-
en Nunner Arena herzlich 
willkommen heißen. 
Unser alter Sportplatz hat 
nun endgültig ausgedient. 
Die neue Spielstätte gibt 
uns die Möglichkeit unsere 
Heimspiele und Veranstal-
tungen noch attraktiver für 
den Zuseher zu gestalten. 
Wir werden versuchen je-
des Heimspiel zu einem 
Spektakel für jedermann zu 
machen. Wir möchten un-
seren Zusehern vor allem 
attraktiven Fußball bieten 
und auch das Rahmenpro-
gramm um das Fußballspiel 
soll unsere Fans begeistern. 

Beweisen konnten wir dies 
schon bei unserer Stadion-
eröffnung, wo das Freund-
schaftsspiel zwischen SK 
Sturm gegen NS Mura 
stattgefunden hat. Das 
Event stieß auf sehr großer 
Begeisterung und das Spiel 
war 3 Tage nach Bekannt-
gabe bereits ausverkauft. 

Auch unsere Young Pan-
thers haben in den neuen 
Kabinen nun genug Platz. 
Wir freuen uns schon auf 
die Austragung der Ju-

Bericht Sportverein

gendturniere und Meister-
schaftsspiele in der neuen 
Arena. 
Die ersten Trainings haben 
bereits auf der neuen Anla-
ge schon stattgefunden. 

Mit der neuen LED-Wall 
haben wir nun auch die 
Möglichkeit für unsere 
Sponsoren eine neue Wer-
beplattform zu bieten. 

Wir möchten uns hiermit 
noch einmal recht herzlich 
bei der Gemeinde Till-
mitsch allen voran bei Bür-
germeister Walter Novak 
für die großartige Zusam-
menarbeit rund um den 
Bau des Stadions bedanken 
und freuen uns schon auf 
eine erfolgreiche Zukunft.

Ein großer weiterer Erfolg 
ist uns mit der Kampf-
mannschaft gelungen. Wir 
konnten in der Oberliga 

Mitte den Meistertitel ho-
len. Somit dürfen wir im 
neuen Stadion in der Lan-
desliga spielen. Es erwarten 
uns einige spannende Spiele 
unter anderen gegen unsere 
Nachbarn aus Lebring, Wil-
don und Gamlitz.
Das 1. Spiel in der Landes-
liga findet am 04.08.2023 
um 19:00 Uhr gegen 
Heiligenkreuz/W. statt. 
 Um auch in der Landesliga 
erfolgreich zu sein haben 
wir auch unseren Kader 
mit sehr guten Spielern ver-
stärkt.

Herzlich Willkommen hei-
ßen dürfen wir bei den Pan-
thers folgende Spieler:
Markus Gröbacher 
(Gabersdorf)
Bostjan Bizjak 
(Allerheiligen)
Philipp Posch (Mettersdorf)
Timotej Polanc 
(Mettersdorf)
Erich Baumann (Frauental)
Filip Smoljan (Gleisdorf)

Des weiteren haben wir mit 
Flavia Solva ein tolles Pro-

jekt für unsere Jugend ge-
startet. 

Unter dem Namen Roman 
Panthers sind wir ab sofort 
auch in der 1. Klasse West 
mit einer Mannschaft ver-
treten. In dieser können 
unsere jungen Talente Fuß 
fassen und haben die Mög-
lichkeit sich sofort in einer 
Kampfmannschaft zu be-
weisen und sich kontinuier-
lich weiterentwickeln. 

Zum Abschluss möchten 
wir alle Tillmitscher*innen 
herzlich einladen uns bei 
unseren Heimspielen und 
Veranstaltungen am Sport-
platz zu besuchen und freu-
en uns auf Ihre tatkräftige 
Unterstützun

Mit sportlichen Grüßen
Vorstand

SV Fleischereimaschinen 
Schenk Tillmitsch
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Gamedayfeeling im Julius-
Meinl-Stadion in Ragnitz
Die ersten fünf Spiele in 
der Division 2 der AFL für 
die Saison 2023 sind be-
reits gespielt worden und 
wir gingen jedes Mal als 
Sieger vom Platz. 28:10 
ging das Spiel gegen die 
Agora Gmunden Rams 
aus. Mit 35:7 konnten wir 
das Spiel gegen die Gla-
diators aus Ried für uns 
in einem Auswärtsspiel 
entscheiden. Am 22.04.23 
siegten wir ebenfalls aus-
wärts in Gunskirchen ge-
gen die Huskies Wels mit 
42:7. Beim Heimspiel im 
Julius-Meinl-Stadion in 
Ragnitz am 07.05.23 gegen 
die BSK Ravens siegten wir 
mit 56:27. Bei einem wei-
teren Auswärtsspiel gegen 
die Agora Gmunden Rams 
gewannen wir mit 24:13. 
Nach dem Auswärtsspiel 
am 28.5.23 in Bischofsho-
fen folgt am Vatertag, dem 
11.06.23 unser Gameday 
im Julius-Meinl-Stadion 
in Ragnitz. Kommt vorbei 
und genießt das Gameday-
feeling!

Styrian Reavers

Neue Heimstätte
Seit Anfang der Saison ist 
das Julius-Meinl-Stadion 
in 8413 Ragnitz unse-
re neue Heimstätte. Das 
Stadion ist gut erreichbar 
und für unsere Fans gibt 
es überdachte Sitzplätze 
auf der Tribüne, Parkplät-
ze, gekühlte Getränke und 
unseren leckeren Styrian 
Reavers Burger. 
 
Reavers‘ Parrots – offiziel-
ler Fanclub
Schon lange an unserer 
Seite - nun jedoch ganz of-

fiziell - unser Fanclub die 
„Reavers‘ Parrots“ unter-
stützen uns unter dem Mot-
to „Teil des Schiffs, Teil der 
Crew“ bei Heim- und Aus-
wärtsspielen als offizieller 
Fanclub der Solution Point 
Styrian Reavers Football-
manschaft. Seit der Grün-
dung der Reavers‘ Parrots 
am 29.1.23 führt Obmann 
Lukas Prenner und Stv. Lu-
kas Lederhaas mit seinem 
Vorstand den Club. Die Ge-
meinschaft, ein geselliges 
Beisammensein und das 
respektvolle Miteinander 
stehen dabei an erster Stel-
le. Neue Mitglieder werde 
jederzeit gerne aufgenom-
men - kommt beim Game-
day vorbei und lernt die Re-
avers‘ Parrots live kennen. 
Wir bedanken uns für die 
Unterstützung, die wir von 
euch bekommen, denn al-
leine ist man stark, aber als 
Reavers Family unschlag-
bar!

Unsere Trainingszeiten
Unser Training findet im-
mer montags und donners-
tags von 19:30 – 21:30 Uhr 

am Sportplatz in 8413 Rag-
nitz statt. Wir freuen uns 
immer über neue Spieler – 
einfach vorbeikommen und 
das Feeling des American 
Footballs in der Südsteier-
mark so richtig spüren und 
leben. Auch unsere Jugend 
liegt uns am Herzen – für 
die Nachwuchsspieler ab 10 
Jahren findet das Training 
donnerstags von 17:45 
– 19:15 Uhr statt. Unsere 
Styrian Reavers Cheer-
club freut sich auch über 
Zuwachs – einfach zum 
Probetraining vorbeikom-
men und die „Cheer-Luft“ 
schnuppern. 
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Großes Starterfeld beim Reitclub Weinland

Im Juni war viel los auf der 
Anlage des RC Weinland. 
Es wurden vier Turniere 
in den Sparten Springen 
und Dressur ausgetragen. 
Den Anfang machten die 
Springreiter. Die Bewerbe 
liefen von frühmorgens bis 
zum Abend. So konnten 
an den vier Turniertagen 
tatsächlich insgesamt über 
1100 Starts verzeichnet wer-
den. Der erste Turniertag 
stand ganz im Zeichen des 
Nachwuchses. Es fanden 
Teilbewerbe des Reitein-
steiger-Cups und des Klein-
pferdecups statt. Ebenfalls 
wurden die heurigen Club-
meister gekürt. Diesen Ti-
tel konnten sich Lara Nek-
rep (lizenzfrei) und Jasmin 
Stangl (mit Lizenz) holen. 
An den nächsten drei Ta-
gen waren die Amateure 
und Profis am Start. Für 

Spannung und Nervenkitzel 
sorgten dabei vor allem die 
Teilbewerbe der TeamTour 
und der große Preis der Ge-
meinde Tillmitsch. Letzte-
ren konnte David Schemeth 
für sich entscheiden. In der 
TeamTour nutzte das Team 
des Reitclubs Weinland den 
Heimvorteil und sammelte 
viele Punkte. Das Team liegt 
nun vor dem Finale auf dem 
5. Zwischenrang. Ein wei-
teres Highlight dieses Tur-
niers war die Austragung 
der heurigen ASVÖ-Meis-
terschaften. Dabei konnte 
auch eine Weinländerin ei-
nen Landessiegertitel errei-
ten: Anna Berchem gewann 
mit Cimet nach zwei tollen 
Runden in der lizenzfreien 
Klasse.
Die darauffolgenden Wo-
chenenden waren den Dres-
surreitern gewidmet. Auch 

hier war zuerst der Nach-
wuchs mit dem Reiteinstei-
ger-Cup an der Reihe. Na-
türlich gibt es auch in der 
Dressur neue Clubmeister: 
Leonie Weber (lizenzfrei) 
und Verena Kribernegg (mit 
Lizenz) waren die strahlen-
den Sieger dieser Prüfung. 
Für die Amateure ging es 

dann in den Teilbewerben 
des 3. Dressur & Kulinarik 
Cups um wertvolle Punkte 
für die Gesamtwertung. 
Nicht nur die sportlichen 
Ergebnisse, sondern auch 
die Arbeit dahinter ist er-
wähnenswert. Während 
Anita Kribernegg-Heuße-
rer die Weinländer Reiter 
und Pferde bestmöglich auf 
ihre Bewerbe vorbereitete, 
wurden die Besucher von 
Obmann Hansi Heußerer 
und seinem Küchenteam 
kulinarisch verwöhnt. Ins-
gesamt waren viele helfen-
de Hände des RC Weinland 
vor, während und nach den 
Turnieren unermüdlich für 
einen reibungslosen Ablauf 
im Einsatz. 
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Schachverein Tillmitsch 

1.ESV Tillmitsch

Am 09.09. findet im Mehr-
zwecksaal der freiwilli-
gen Feuerwehr Tillmitsch 
um 15:00 Uhr ein Wett-
kampf der Schachvereine 
aus dem Kreis Süd gegen 
die Schachvereine aus dem 
Kreis Graz statt. Wir spielen 
zwei Partien Schnellschach 
und würden uns sehr über 
Zuseher*innen freuen.
Mit dem Schachverein Leib-
nitz haben wir ab der Saison 
2022/2023 eine Spielge-
meinschaft gebildet. Wir er-
reichten in den Klassen der 
Liga Süd und der 1. Klasse 
Süd-West jeweils den dritten 
Rang in der Endtabelle.
Die Schachakademie Till-
mitsch geht von 08.07. bis 
einschließlich 09.09.2023 

Am 1.7.2023 fand die Eröff-
nung der neuen Stocksport- 
& Mehrzweckhalle Till-
mitsch statt. Bei diesem 
Festakt durften wir auch 
den Präsidenten des Lan-
desverbandes Steiermark 
für Eis- und Stocksport 
Graz, Herrn Wolfgang 
Schwinger, begrüssen, der 
unserem Obmann Johann 
Unger eine Verleihungsur-
kunde „in dankbarer Wür-
digung seines Verdienstes 
um den steirischen Eis- und 
Stocksport“ und die Ehren-
nadel in Gold überreichte.

Der 1. ESV Tillmitsch darf 
die Stocksporthalle als 
Pächter nutzen und – um 
alle Unklarheiten zu be-
seitigen – auch allen Till-
mitscher Vereinen wird es 
in Absprache mit dem 1. 
ESV Tillmitsch als Pächter 

in die Sommerpause und 
wünscht einen erholsamen 
Urlaub.
Jeden Freitag, auch in den 
Sommerferien, findet der 
allgemeine Vereinsabend ab 
19:00 Uhr, im Vereinsheim 
in der Badstraße 45 (Sport-
park Tillmitsch), statt. Wei-
tere Informationen zum 
Schachverein Tillmitsch 
sind auch auf unserer 
Homepage www.schachver-
ein-tillmitsch.at zu finden.

ermöglicht, diese Halle zu 
nutzen.
Absprache deshalb, da wir 
jeden Dienstag, Mittwoch 
und Freitag die Stocksport-
halle für unseren Sport ab 
17 Uhr benötigen.

Ein kleiner Unkostenbei-
trag wird von uns – wie 
bei allen anderen Vereinen 
auch – eingehoben, da wir 
uns unsere Kosten für die 
Halle auch erarbeiten müs-
sen.

Es wurden auch von uns 
diverse Einrichtungen an-
geschafft und es müssen in 
der Stocksporthalle auch 
von uns lt. Pachtvertrag 

auf eigene Kosten Repara-
tur- und Wartungsarbeiten 
durchgeführt werden. Auch 
Einrichtungsgegenstände 
oder Geräte müssen von 
uns gewartet und instand-
gehalten werden, damit sie 
die volle Funktionsfähigkeit 
behalten.

Auch bitten wir um Ver-
ständnis, dass Getränke nur 
an Mitglieder ausgeschenkt 
werden dürfen.

Wir würden uns freuen, 
wenn der eine oder an-
dere den Weg zur neuen 
Stocksporthalle und zu un-
serem Sport finden würde.
Es kann an den von uns ge-

nannten Tagen jeder – egal, 
welcher Verein, Schule,  Pri-
vatperson, oder politische 
Gesinnung - versuchen, wie 
diese Sportart funktioniert 
und ob es ihm gefällt. Eine 
Mitgliedschaft in Höhe von 
€ 10,00/Jahr ist jederzeit 
möglich.

Am Sonntag, den 6. August 
2023, ab 8 Uhr, veranstal-
tet der 1. ESV Tillmitsch 
ein Frühstück in der neu-
en Stocksporthalle und 
wir würden uns freuen, 
wenn wir zahlreiche Gäste 
begrüssen dürfen.

Stock Heil!
Obmann Johann Unger e.h.
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Vorspielabend
Unser Vorspielabend, 
bei dem die jungen 
Musiker*innen ihren gro-
ßen Auftritt vor Publikum 
ha-ben, ist eine Koopera-
tion mit der Musikschule 
mo-haring. Auch heuer 
fand der Vorspielabend 
wieder Mitte Mai statt. 
Mit tollen Auftritten von 
Schüler*innen der mo-ha-
ring Zweigstelle Tillmitsch, 
des Jugendorchesters unter 
der Leitung von Jugend-
referentin Sarah Germuth 
sowie eines Mini-orchesters 
war es ein sehr abwechs-
lungsreicher und gelunge-
ner Abend.

Bericht des Jugendorchesters Tillmitsch

Leistungsabzeichen
Sehr erfolgreich aufge-
spielt haben unsere jungen 
Musiker*innen auch in ei-
ner Prüfungssituation. Das 
Leistungsabzeichen des 
österreichischen Blasmu-
sikverbandes kann in vier 
Stufen – Junior, Bronze, Sil-
ber und Gold – durch das 
erfolgreiche Bestehen einer 
theoretischen und prakti-
schen Prüfung erworben 
werden. Johanna Weiland 
hat durch ihre sehr erfolg-
reiche Leistung heuer das 
Junior-Abzeichen erhalten. 
Herzliche Gratulation! Eine 
Stufe höher gibt es das Bron-
ze-Leistungsabzeichen zu 

erwerben. Eine erfolgreiche 
Prüfung zum Leistungsab-
zeichen in Bronze ebnet den 
Weg vom Jungendorchester 
zum Musikverein. In diesem 
Jahr haben Anna Gödl, Paul 
Jammernegg, Elias Punti-

gam, Michaela Reisenhofer 
und Claus Reiter das Bron-
ze-Leistungsabzeichen er-
langt. Wir gratulieren sehr 
herzlich und freuen uns, 
euch im Musikverein will-
kommen zu heißen!

Unsere Jungmusiker*innen spielten groß auf – sowohl vor Publikum als auch vor Prüfer*innen.

Herzliche Gratulation an die erfolgreichen Jungmusiker*innen, 
welche das Bronze-Leistungsabzeichen erlangt haben.

„… rechtlich betrachtet“

Aufgrund der Entwicklung 
hin zu mehr Wohnstraßen 
möchten wir daran erin-
nern, was eine Wohnstraße 
überhaupt ist, was erlaubt 
oder nicht erlaubt ist:
Wohnstraßen werden durch 
die STVO 1960 i.d.g.F. in 
den §§ 2(1a) definiert. Eine 
Wohnstraße ist eine für den 
Fußgänger- und beschränk-
ten Fahrzeugverkehr ge-
meinsam bestimmte und 
als solche gekennzeichnete 
Straße. Die einzelnen Re-
gelungen finden sich in ver-
schiedenen §§ der STVO.

• In einer Wohnstraße ist 
der Fahrzeugverkehr 
verboten. Ausgenom-
men von diesem Verbot 

Wohnstraßen – und was Sie dazu wissen müssen

sind Zu- und Abfahren, 
Radfahren, Fahrten des 
Straßendienstes (z.B. 
Schneeräumung), der 
Müllabfuhr, des öffent-
lichen Sicherheitsdiens-
tes (z.B. Polizei) und der 
Feuerwehr in Ausübung 
des Dienstes.

• Wohnstraßen dürfen 
nicht zum Durchfah-
ren benützt werden.

• In Wohnstraßen sind 
das Betreten der Fahr-
bahn und das Spielen 
darauf gestattet. Der 
erlaubte Fahrzeugver-
kehr darf aber nicht be-
hindert werden.

• Die Lenker von Fahr-
zeugen in Wohnstraßen 
dürfen Fußgänger und 

Radfahrer nicht behin-
dern oder gefährden.

• Fahrzeuglenker müssen 
zu ortsgebundenen Ge-
genständen oder Ein-
richtungen einen ent-
sprechenden seitlichen 
Abstand einhalten

• Fahrzeuglenker – Auch 
Radfahrer! – dürfen 
sich nur mit Schrittge-
schwindigkeit bewegen 
(etwa 5 km/h).

• Beim Ausfahren aus ei-
ner Wohnstraße ist dem 
außerhalb der Wohn-
straße fließenden Ver-
kehr immer Vorrang 
zu geben. Das gilt auch 
dann, wenn man beim 
Verlassen der Rechts-
kommende ist!

• In Wohnstraßen ist das 
Parken von Kraftfahr-
zeugen nur auf den dafür 
durch Bodenmarkierun-
gen oder Verkehrszei-
chen gekennzeichne-
ten Stellen erlaubt und 
nicht auf der Fahrbahn.

• Das Mindestalter zum 
unbeaufsichtigten Rad-
fahren beträgt auch in 
Wohnstraßen 12 Jahre. 
Jüngere Kinder dürfen 
nur unter Aufsicht einer 
Person, die das 16. Le-
bensjahr vollendet hat, 
oder mit Radfahraus-
weis fahren.

• Das Rollschuhfahren ist 
in Wohnstraßen erlaubt
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Tillmitsch darf sich über 
einen neuen kulinarischen 
Hotspot freuen: Das Koch-
studio „Kochlust“ hat vor 
Kurzem seinen Betrieb auf-
genommen.

Der Name ist Programm
Kochen zählt zweifellos zu 
den schönsten und genuss-
vollsten Aktivitäten auf die-
ser Welt. Die Zubereitung 
von Speisen ist längst keine 
reine Lebensnotwendig-
keit mehr, es ist viel-mehr 
eine Leidenschaft - und 
diese Freude am Kochen 
möchten die Inhaber an alle 
Kochinteressierten weiter-
geben.
Mit der Eröffnung ihres 
Studios haben sich die drei 
Köpfe hinter Kochlust, Si-
mone Rauch, Heike Mo-
schitz-Moser und Bernd 
Fließer, einen lang geheg-
ten Traum erfüllt. In nur 
knapp drei Monaten ist aus 
einer ehemaligen Tischle-
rei ein modernes Kochstu-
dio entstanden, das nicht 
nur funktionell alle Stücke 
spielt, sondern mit seiner 

„… rechtlich betrachtet“
Wohnstraßen – und was Sie dazu wissen müssen

Kochstudio „Kochlust“ öffnet seine Pforten

stilvollen Einrichtung einen 
einzigartigen Charme ver-
sprüht. Bei der feierlichen 
Eröffnung Ende April 2023 
konnten sich die zahlrei-
chen Gäste selbst ein Bild 
von der Location machen.

Umfangreiches 
Kursangebot
Herzstück des Kochstudi-
os bilden die vielfältigen 
Themenkochkurse, die von 
erfahrenen Köchen und 
Experten geleitet werden. 
Egal ob Sie Ihre Fähigkei-
ten in der Zubereitung von 
Wildgerichten verbessern, 
die Kunst des Brotbackens 
erlernen, Ihre Tortenküns-
te verfeinern oder die Ge-
heimnisse der veganen 
Küche entdecken möchten 
– hier finden Sie den pas-
senden Kurs für Ihren Ge-
schmack. Sogar spezielle 
Single- oder Paarkochkur-
se werden angeboten, um 
auch Alleinstehenden oder 
Paaren ein besonderes ku-
linarisches Erlebnis zu er-
möglichen.
Ein wesentliches Ziel von 
Kochlust ist es auch, das Be-
wusstsein für eine ausgewo-
gene und gesunde Ernäh-
rung zu fördern. Darum 
werden ab Juni regelmäßig 
Workshops zu Themen wie 

Darmgesundheit, gluten- 
und zuckerfreier Ernäh-
rung, Wildkräutern u.v.m. 
angeboten.
Neben dem Kursprogramm 
steht das Kochstudio 
auch Firmen bzw. priva-
ten Gruppen offen, um Ihr 
ganz persönliches Event 
abzuhalten. Egal ob Sie ein 
Teambuilding in einem be-
sonderen Rahmen oder ein 
entspanntes Kochen mit 
Freunden planen - Koch-
lust unterstützt gerne bei 
der Ideenfindung für einen 
unvergesslichen Kochevent!
Weitere Informationen zum 
Kochstudio und den Kursen 
finden Sie auf der Kochlust-
Website unter www.koch-
lust.at. Hier können Sie sich 
über die kommenden Ver-
anstaltungen informieren, 
sich anmelden und die Be-
geisterung für das gemein-
same Kochen entdecken.

Pressekontakt:
Simone Rauch RMF Koch-
lust OG Telefon: +43 664 
154 68 15 E-Mail: genuss@
kochlust.at

Über Kochlust:
Das Kochstudio „Kochlust“ 
wurde im April 2023 in Till-
mitsch eröffnet. Das Studio 
bietet eine breite Palette an 
Themenkochkursen, Work-
shops und Veranstaltungen 
rund um das Thema Ko-
chen und Ernährung. Die 
Philosophie von Kochlust 
besteht darin, Freude am 
Kochen zu haben und ge-
meinsam eine gute Zeit in 
der angenehmen Atmo-
sphäre des Kochstudios zu 
verbringen. Ein nachhalti-
ger und respektvoller Um-
gang mit Lebensmitteln 
(regional & saisonal) ist uns 
wichtig.
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Das erste halbe Jahr 2023 
ist vorüber und die Freiwil-
lige Feuerwehr Tillmitsch 
zieht Bilanz.
Ob Verkehrsunfälle, Brän-
de, überflutete Keller, 
Suchaktionen, Bäume auf 
Stromleitungen, Waldkauz 
aus Rauchfang retten - un-
sere Frauen und Männer 
der Feuerwehr Tillmitsch 
sind für alle Ernstfälle ge-
rüstet.
2023 waren wir wieder ge-
fordert, so haben wir bis 
Anfang Juli 
24 Einsätze 11 Großübun-
gen und 192 Tätigkeiten 
mit gesamt 5021 Stunden 
geleistet. Für Fortbildun-
gen in der eigenen Wehr 
und in der Feuerwehrschu-
le, es wurden 14 Lehrgän-
ge besucht, hatten unsere 
Kameraden(innen) sich 
bestens für alle Ernstfälle 
vorbereitet.
2023 konnten wir in un-
serer Wehr 3 Neuzugänge 
begrüßen - Antony van 
Herwaarden, von der Feu-
erwehr Stadl an der Mur, 
Nina Pintz als Quereinstei-
gerin und Colin Deussen 
zur Feuerwehrjugend. 
Neun Feuerwehrkamera-
dinnen und Feuerwehr-
kameraden (3 Gruppen) 

haben sich entschlossen 
das Sanitätsleistungsabzei-
chen in Bronze zu machen. 
Nach zahlreichen Übungen 
schafften alle 3 Gruppen 
die Prüfung am 28.01.2023 
im Bereich Deutschlands-
berg fehlerfrei und konn-
ten somit das Abzeichen in 
Empfang nehmen. Unsere 
12 Jugendliche waren auch 
sehr fleißig unterwegs. So 
konnte die Feuerwehr-
jugend beim Bereichs-
jugendleistungsbewerb/

Spiel in Leibnitz die Qua-
lifikation für den Landes-
jugendleistungsbewerb 
erreichen. Beim Landes-
jugendleistungsbewerb/
Spiel in Voitsberg erhielten 
1 Gruppe das Feuerwehr-
jugendleistungsabzeichen 
in Bronze sowie ein Trupp 
das Bewerbsspiel in Bron-
ze und ein Trupp das Be-
werbsspiel in Silber. Die 
Feuerwehr Tillmitsch gra-
tuliert recht herzlich für 

die großartige Leistung. 
Zum Tag der offenen Tür 
mit Feuerlöscher Über-
prüfung und Leistungs-
schau und zu unserem 
Maibaumaufstellen konn-
ten wir wieder sehr vie-
le Tillmitscherinnen und 
Tillmitscher begrüßen. 
Durch ihren Besuch zeigen 
sie ihre Verbundenheit mit 
der Feuerwehr und sie er-
möglichen uns auch unse-
re Jugend zu unterstützen 
und unsere Gerätschaften 
auf dem neuesten Stand zu 
halten. Vorschau für den 
Herbst: Am Samstag, 
den 14.10.2023 wird 
es ein Kastanienbraten 
beim Feuerwehrhaus 
geben. 
Da die Wasserfläche 
im Einsatzgebiet von 
der Freiwilligen Feu-

erwehr Tillmitsch sehr 
groß ist und es vermehrt 
zu Tierrettungs-Einsätzen 
kommt, aber der Bade-
betrieb auch mehr wird, 
hat die FF Tillmitsch be-
schlossen eine Feuerwehr-
zille samt dazugehörigen 
Anhänger anzuschaffen. 
(Symbolfoto Zille) Als 
Kommandant möchte ich 
mich bei allen Feuerwehr-
kameraden(innen) und 
ihren Partner und freiwil-
ligen Helfern für die Mit-
hilfe bei allen Feuerwehr-
tätigkeiten bedanken! 



Liebe Mitbürger:innen,

Das Kalenderjahr 2023 ist 
bereits zur Hälfte vorüber 
und bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Neutillmitsch 
hat sich viel getan.

Ausbildung
Zwei unserer Drohnen-
piloten besuchten An-
fang des Jahres eine 
Fortbildung beim ÖRK 
Bildungszentrum in Wien.
Bei diesem BOS-Drohnen-
kurs, welcher sich speziell 
mit dem Einsatz von Droh-
nen im Rettungseinsatz 
befasst, wurden Themen 
wie Einsatzvorbereitung, 
Kommunikation und das 
Verhalten während des Ein-
satzes genauestens bespro-
chen. Auch wurde der Um-
gang mit Hubschraubern 
im Einsatzgebiet diskutiert.
Diese Ausbildung ist essen-
tiell um mit anderen Orga-
nisationen effektiver einen 
Einsatz abzuwickeln.

Jagd & Feuerwehr
Jährlich sterben tausende 
Rehkitze einen Mähtod, um 
dieser Zahl entgegenzuwir-
ken unterstützt die Droh-
nengruppe Neutillmitsch 
Bauern sowie Jäger bei Reh-
kitzsuchen. So konnten wir 
in den letzten Jahren bereits 
Dutzende Kitze vor dem 
Tod retten.
Auch dieses Jahr war die 
Drohnengruppe Neutill-
mitsch bei zahlreichen Reh-
kitzsuchen dabei und hat 
erfolgreich einige Kitze vor 

dem sicheren Tod bewahrt.
Bei Anfragen zu Rehkitzsu-
chen können Sie uns gerne 
kontaktieren.

Fahrzeugsegnung
Am 06.05.2023 wurde im 
Zuge unseres Maibaumauf-
stellens unser neues Fahr-
zeug das „MZF“ gesegnet. 
Das Mehrzweckfahrzeug 
wurde am 24.03.2023 ange-
kauft. Zum Inventar dieses 
Fahrzeuges zählt unter an-
derem auch unsere Drohne 
oder ein Imkeranzug. Das 
MZF dient dazu, Suchakti-
onen oder kleinere Einsätze 
wie Insektenbekämpfungen 
abzuarbeiten. Wir bedan-
ken uns bei allen beteiligten 
für das Ermöglichen.
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SANIERUNG?
WIR HELFEN BEI DER 
FÖRDERUNG!* 

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060

REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594

*Bei Sanierung mit REKORD-Produkten. Ohne Rechtsberatung.

www.rekord-fenster.com
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K U N D M A C H U N G 
Lärmschutz- und Luftreinhalteverordnung  

der Gemeinde Tillmitsch 
 
 

Der Gemeinderat der Gemeinde Tillmitsch hat in seiner Sitzung GR03/2023 vom 27.04.2023 
gemäß § 41 Abs. 1 Steiermärkische Gemeindeordnung 1967, LGBl. Nr. 115/1967, in der letzten 
Fassung LGBl. Nr. 96/2019, zur Abwehr unmittelbar zu erwartender oder zur Beseitigung 
bestehender, das örtliche Gemeinschaftsleben störender Missstände, unbeschadet 
bestehender Gesetze und Verordnungen des Bundes und des Landes, nachstehende 
Lärmschutz- und Luftreinhalteverordnung beschlossen: 
 

§ 1 
Lärm- und staubbelästigende Hausarbeiten 

 
(1) Lärm- und staubbelästigende Hausarbeiten sind alle im Haushalt anfallenden, mit 
unzumutbarer Geräusch- oder Staubentwicklung verbundenen Arbeiten, insbesondere das 
Ausklopfen und sonstige Entstauben von Teppichen, Polstermöbeln, Matratzen und Decken, 
die Benützung von Staubsaugern, Klopfsaugern, Bodenbürsten und dgl., das Hämmern, Sägen, 
Schleifen und Bohren sowie das Zerkleinern von Brennmaterialien, gleichgültig ob diese 
Arbeiten von Hausbewohnern oder Hausfremden ausgeführt werden.  

(2) Staubbelästigende Hausarbeiten dürfen im Freien, wenn Gebäude von öffentlichen 
Straßen nicht mindestens 10 m entfernt sind, nur in den von den öffentlichen Verkehrsflächen 
abgekehrten Höfen und Gärten sowie nur auf bzw. von hofseitigen Balkonen, Loggien und 
Fenstern vorgenommen werden.  

(3) Besonders staubintensive Hausarbeiten, wie das Entstauben von Bodenreinigungsgeräten 
(Teppichrollern, Besen, Mopps), Bodenteppichen, Fußabstreifern, Hundematten und dgl. 
dürfen jedoch in keinem Fall von Balkonen, Loggien und Fenstern aus erfolgen.  

(4) Das Zerkleinern von Brennmaterialien darf nur in Kellerräumen, Holzlagen, Höfen und 
Gärten vorgenommen werden.  

(5) Lärm und staubbelästigende Hausarbeiten dürfen nur Montag bis Samstag in der Zeit von 
7.00 bis 20.00 Uhr ausgeführt werden. Im Rahmen behördlich genehmigter Gewerbebetriebe 
dürfen die, den lärm- und staubbelästigenden Hausarbeiten (Abs. 1) entsprechenden 
handwerklichen Arbeiten, wie Hämmern, Sägen, Schleifen und Bohren, sowie das Zerkleinern 
von Brennholz außerhalb gewerblicher Betriebsanlagen nur Montag bis Samstag in der Zeit 
von 7.00 bis 20.00 Uhr ausgeführt werden. Ausgenommen hiervon sind unerlässliche 
Reparaturarbeiten zur unverzüglichen Behebung nicht vorhersehbarer Gebrechen an 
Versorgungsleitungen. 

(6) Die Vornahme von Lärm- und staubbelästigenden Hausarbeiten und diesen 
gleichzuhaltenden handwerklichen Arbeiten (Abs. 5) an Sonn- und Feiertagen ist verboten. 
Ausgenommen sind unbedingt notwendige Reparaturarbeiten.  

(7) Die Bestimmungen des Abs. 5 gelten nicht für die Benützung von Staubsaugern, 
Klopfsaugern, Bodenbürsten und dgl. in Amtsgebäuden, Büro- und Geschäftsräumen sowie 
Heimen und Anstalten. 
 

§ 2 
Lärm- und geruchsbelästigende Gartenarbeiten 

 
(1) Lärmbelästigende Gartenarbeiten sind alle im Garten anfallenden, mit größerer 
Geräuschentwicklung verbunden Arbeiten, insbesondere die Inbetriebnahme von 
Rasenmähern, Laubsauger und -bläser, Heckenscheren und Baumsägen mit 
Verbrennungsmotoren.  

(2) Lärmbelästigende Gartenarbeiten dürfen nur Montag bis Freitag in der Zeit von 7.00 bis 
12.00  
Uhr und von 14.00 bis 20.00 Uhr, an Samstagen von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 
Uhr ausgeführt werden. Die Vornahme solcher Arbeiten an Sonn- und Feiertagen ist verboten.  

(3) Geruchsbelästigende Gartenarbeiten sind insbesondere das Ausbreiten von Stallmist. 
Solche  
Arbeiten dürfen nur Montag bis Samstag von 7.00 bis 20.00 Uhr vorgenommen werden. Die  
Vornahme solcher Arbeiten an Sonn- und Feiertagen ist ausnahmslos verboten. Stallmist ist 
noch am Tage seines Abladens im Garten durch Umstechen in das Erdreich zu bringen. Diese 
Bestimmung gilt nicht nur für landwirtschaftliche Betriebe und gewerbliche Gärtnereien.  

(4) Außerhalb landwirtschaftlicher Betriebe und gewerblicher Gärtnereien ist das Ausschütten 
oder Versprühen des Inhaltes von Jauchengruben, Kläranlagen, Senk- und Sickergruben auf 
Grundstücken welcher Art immer verboten. 
 

§ 3 
Verbot des Ablagerns von Stoffen 

 
(1) Die Ablagerung von Stoffen, die üble Gerüche verbreiten, wie Schlachtabfälle, Knochen, 
Federn, Kadaver, Abfälle aus Tierhaltungen und dgl. ist auf Plätzen, die hierfür nicht behördlich 
genehmigt sind, verboten.  

(5) Lärm und staubbelästigende Hausarbeiten dürfen nur Montag bis Samstag in der Zeit von 
7.00 bis 20.00 Uhr ausgeführt werden. Im Rahmen behördlich genehmigter Gewerbebetriebe 
dürfen die, den lärm- und staubbelästigenden Hausarbeiten (Abs. 1) entsprechenden 
handwerklichen Arbeiten, wie Hämmern, Sägen, Schleifen und Bohren, sowie das Zerkleinern 
von Brennholz außerhalb gewerblicher Betriebsanlagen nur Montag bis Samstag in der Zeit 
von 7.00 bis 20.00 Uhr ausgeführt werden. Ausgenommen hiervon sind unerlässliche 
Reparaturarbeiten zur unverzüglichen Behebung nicht vorhersehbarer Gebrechen an 
Versorgungsleitungen. 

(6) Die Vornahme von Lärm- und staubbelästigenden Hausarbeiten und diesen 
gleichzuhaltenden handwerklichen Arbeiten (Abs. 5) an Sonn- und Feiertagen ist verboten. 
Ausgenommen sind unbedingt notwendige Reparaturarbeiten.  

(7) Die Bestimmungen des Abs. 5 gelten nicht für die Benützung von Staubsaugern, 
Klopfsaugern, Bodenbürsten und dgl. in Amtsgebäuden, Büro- und Geschäftsräumen sowie 
Heimen und Anstalten. 
 

§ 2 
Lärm- und geruchsbelästigende Gartenarbeiten 

 
(1) Lärmbelästigende Gartenarbeiten sind alle im Garten anfallenden, mit größerer 
Geräuschentwicklung verbunden Arbeiten, insbesondere die Inbetriebnahme von 
Rasenmähern, Laubsauger und -bläser, Heckenscheren und Baumsägen mit 
Verbrennungsmotoren.  

(2) Lärmbelästigende Gartenarbeiten dürfen nur Montag bis Freitag in der Zeit von 7.00 bis 
12.00  
Uhr und von 14.00 bis 20.00 Uhr, an Samstagen von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 
Uhr ausgeführt werden. Die Vornahme solcher Arbeiten an Sonn- und Feiertagen ist verboten.  

(3) Geruchsbelästigende Gartenarbeiten sind insbesondere das Ausbreiten von Stallmist. 
Solche  
Arbeiten dürfen nur Montag bis Samstag von 7.00 bis 20.00 Uhr vorgenommen werden. Die  
Vornahme solcher Arbeiten an Sonn- und Feiertagen ist ausnahmslos verboten. Stallmist ist 
noch am Tage seines Abladens im Garten durch Umstechen in das Erdreich zu bringen. Diese 
Bestimmung gilt nicht nur für landwirtschaftliche Betriebe und gewerbliche Gärtnereien.  

(4) Außerhalb landwirtschaftlicher Betriebe und gewerblicher Gärtnereien ist das Ausschütten 
oder Versprühen des Inhaltes von Jauchengruben, Kläranlagen, Senk- und Sickergruben auf 
Grundstücken welcher Art immer verboten. 
 

§ 3 
Verbot des Ablagerns von Stoffen 

 
(1) Die Ablagerung von Stoffen, die üble Gerüche verbreiten, wie Schlachtabfälle, Knochen, 
Federn, Kadaver, Abfälle aus Tierhaltungen und dgl. ist auf Plätzen, die hierfür nicht behördlich 
genehmigt sind, verboten.  

(2) Ausgenommen vom Verbot gemäß Abs. 1 sind gemäß § 2 Abs. 3 Steiermärkischen  
Luftreinhaltegesetz, LGBl. Nr. 128/1974, in der letzten Fassung LGBl. Nr. 7/2002, in der Land- 
und Forstwirtschaft herkömmlichen und ortsüblichen Arten der Tierhaltung, der Lagerung und  
Ausbringung von Düngermitteln, der Lagerung und Konservierung von Ernteprodukten, der 
Lagerung von Futtermitteln sowie der Bekämpfung pflanzlicher und tierischer Schädlinge. 
 

§ 4 
Benützung von Musikinstrumenten, Tonübertragungs- und Tonwiedergabegeräten 

 
(1) Bei der Benützung von Musikinstrumenten, Tonübertragungs- und Tonwiedergabegeräten 
in  
Gebäuden und im Freien ist die Lautstärke stets so zu wählen, dass andere Personen, 
insbesondere in der Zeit von 22.00 bis 7.00 Uhr, durch Lärm nicht ungebührlich belästigt 
werden. 

(2) An allen Orten, die für die erholsame Benützung durch die Allgemeinheit entweder 
ausdrücklich gewidmet sind oder die von der Bevölkerung der Ruhe und Erholung wegen 
aufgesucht werden, wie öffentliche Grünanlagen, Wälder und Wanderwege, ist die Benützung 
von Tonübertragungs- und Tonwiedergabegeräten generell verboten.  

(3) Die Bestimmungen dieses Paragraphen gelten nicht für Musikdarbietungen sowie für die 
Benützung von Tonübertragungs- und Tonwiedergabegeräten im Rahmen von 
Veranstaltungen nach dem Steiermärkischen Veranstaltungsgesetz 2012, LGBl. Nr. 88/2012, 
in der letzten Fassung LGBl. Nr. 63/2018.  
 

§ 5 
Inbetriebnahme von Kraftfahrzeugen und Motorfahrrädern 

 
Die Inbetriebnahme von nicht auf öffentlichen Verkehrsflächen abgestellten Kraftfahrzeugen 
und  
Motorfahrrädern (außer zum sofortigen Wegfahren) sowie das Laufenlassen der Motoren 
solcher  
Fahrzeuge am Stand außerhalb behördlich bewilligter Betriebsanlagen für die Reparatur 
derartiger Fahrzeuge sind verboten.  
 

§ 6 
Einwurfzeiten Reststoffsammelstellen 

 
(1) Der Einwurf von Altglas und Altmetall bei den Reststoffsammelstellen, ist in Wohngebieten 
während der Zeit von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, an Samstagen von 16:00 bis 08:00 Uhr und an 
Sonn- und Feiertagen ganztägig untersagt. 
(1) Die Ablagerung von Reststoffen außerhalb der bereitgestellten Sammelbehälter sowie die 
Ablagerung von Müll, Hausrat und sonstigen Stoffen ist verboten.  
 

§ 7 
Bundes- und landesgesetzliche Bestimmungen 

 
Diese Verordnung findet keine Anwendung auf Handlungen und Unterlassungen, die unter 
den Tatbestand einer bundes- oder landesgesetzlichen Regelung fallen.  
 

§ 8 
Strafbestimmungen 

 
Die Nichtbefolgung der Verordnung bildet eine Verwaltungsübertretung und ist gemäß § 101c 
Abs. 1 GemO mit einer Geldstrafe bis zu € 1.500,- zu bestrafen.  
 

§ 9 
Inkrafttreten und Außerkrafttreten 

 
(1) Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden 
Monatsersten in Kraft.  
(2) Mit dem Inkrafttreten dieser Verordnung tritt die bisherige Verordnung betreffend das 
Rasenmähen der Gemeinde Tillmitsch vom 24.04.2003, außer Kraft. 
 
 
 

Für den Gemeinderat: 
Der Bürgermeister: 

 
 
 
 
 
 
 

(Walter Novak) 
 
 
 
angeschlagen am: 19.06.2023 
abgenommen am:  
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SPÖ Tillmitsch
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ÖVP Tillmitsch

Das erste Halbjahr 2023 
liegt nun hinter uns! Ein 
kleiner Rückblick nun aus 
Sicht der VP-Tillmitsch! 
Durch das Engagement 
von Mag. Bernadette Wei-
land wird unserer jungen 
Bevölkerung nun endlich 
ein Raum und Ort zur Be-
schäftigung gegeben. Die 
Öffnung des JUZ wurde 
mit Begeisterung ange-
nommen – es wird dort ge-
meinsam gekocht, gelacht, 
gespielt...
Mit der Eröffnung der 
Tillmitscher Sport- und 
Freizeitanlage ist ein wei-
teres Projekt für die Be-
völkerung von Tillmitsch 
umgesetzt worden! Wir 
wünschen allen Vereinen, 
dass sie viel Freude mit der 
neuen Anlage haben und 
dass diese vielfach genutzt 
werden wird. Auf diesem 
Weg möchten wir dem SV-
Tillmitsch nachträglich zur 
hervorragenden Saison, 
welche mit dem Meisterti-

tel belohnt wurde, gratulie-
ren! Gratulieren möchten 
wir auch dem YOUNG-
PHANTERS-Team zur 
großartigen Nachwuchsar-
beit! Als eine vertane Chan-
ce auf politischer Ebene 
sehen wir jedoch, dass die 
Styrian Reavers nach Rag-
nitz abwandern mussten – 
eine neue Anlage sollte aus 
unserer Sicht auch neuen 
Vereinen Platz geben!
Bei perfektem Wetter fand 
heuer unser 1. Familien-
Spielefest „Fun for Fami-
lies“ statt. Es war ein echt 
toller Erfolg – lustige Spiele 
und tolle Preise warteten 
auf Familien – Gemein-
samkeit und ein Tag des 
Miteinanders war unser 
Ziel – unser Konzept ging 
auf und alle teilnehmen-
den Familien hatten Spaß 
am gemeinsamen Spiel! 
Sackhüpfende Großeltern, 
„melkende“ Kinder und 
ehrgeizige „gummistiefel-
werfende“ Eltern sieht man 

nicht alle Tage! Auf diesem 
Weg möchten wir uns bei 
allen beteiligten, helfenden 

Händen, Sponsoren und 
Besuchern nochmals recht 
herzlich bedanken! Eine 
Fortsetzung im nächsten 
Jahr ist garantiert!
Wir wünschen Euch einen 
schönen Sommer und er-
eignisreiche Ferien,

das Team der VP-Tillmitsch 

EINLADUNG
ZU

KASTANIEN
UND STURM 

D I E  T I L L M I T S C H E R  V P - F R A U E N

MULTIFUNKTIONSPLATZ
TILLMITSCH

 
SAMSTAG, 07.10.2023 

AB 15:00 UHR



ÖVP Tillmitsch

VP Frauen Tillmitsch 

Untertillmitscher Sonntag
Alle Jahre wieder veran-
stalteten die VP Frauen 
Tillmitsch das Kapellenfest 
Ende April im Hofe der 
Familie Posch. Bei Sonnen-
schein konnten die Gäste 
mit musikalischer Beglei-
tung der Musikkapelle 
Tillmitsch einen unterhalt-
samen Tag verbringen. Ne-
ben Grillhendl und Schnit-
zel gab es selbstgemachte 
Mehlspeisen und Kaffee. 
Ein herzlicher Dank ergeht 
an die zahlreichen Mitar-
beiter, die jedes Jahr dieses 
Fest tatkräftig unterstützen. 

Ausflug der VP Frauen 
nach Mariazell
Anfang Juni veranstalteten 
die VP Frauen Tillmitsch 
einen Ausflug mit dem Bus-
unternehmen Hernuß nach 
Mariazell. Am ersten Tag 
besuchte die Ortsgruppe 
die Basilika in Begleitung 
des Bürgermeisters Walter 
Schweighofer und nahm an 
einer Führung in der Apo-
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Bewegungsrevolution jetzt

Wisst ihr eigentlich, dass 
die Schweden mindestens 
13 Jahre gesünder leben als 
wir Steirer? Warum wohl?
Sie bewegen sich einfach 
mehr...
Daher startet das Land 
Steiermark gemeinsam mit 
den Sportdachverbänden 
die Initiative „Bewegungs-
revolution Steiermark“ 

– Ziel dieser Initiative ist 
es, uns alle, egal welchen 
Alters, Bewegung näher 
zu bringen! Durch zahl-
reiche Aktionen soll uns 
Bewegung schmackhaft ge-
macht, der innere Schwei-
nehund überwunden und 
der Spaß an der Bewegung 
vermittelt werden. Wo 
kann dies besser gelingen 
als in unseren Gemeinden! 
Und so hat sich die Ge-
meinde Tillmitsch für die 
Teilnahme an der Aktion 
„bewegungsrevolutionärs-
ten Gemeinde“ beworben 
– nun gilt es die Daumen 
zu drücken, dass wir die 
Unterstützung von „Styria 
Vitalis“ im Wert von €10 
000 erhalten und wir zur 
bewegtesten Gemeinde im 

theke zur Gnadenmutter 
und Arzberger teil. Nach 
dem Abendessen fand in 
und rund um die Basili-
ka eine Lichterprozession 
statt, an der wir zahlreich 
teilnahmen. Am nächsten 
Tag nach dem Frühstück 
ging es entweder zu Fuß 
oder mit der Gondel auf 
die Mariazeller Bürgeralpe, 
wo wir bis zum Mittagessen 
freie Zeit zur Verfügung 
hatten. Am Nachmittag 
fuhren wir mit dem Bus 
wieder zurück nach Hause. 
Ein schönes und unterhalt-
sames Wochenende ging 
damit zu Ende. 

Frühstück bei der Bunten 
Kiste in Neutillmitsch
In diesem Jahr fand das 
Frühstück der Frauenbe-
wegung am Sonntag den 
25.Juni bei strahlend schö-

nem Wetter am Vorplatz 
der Bunten Kiste in Neu-
tillmitsch statt. Die Mit-
glieder der Frauenbewe-
gung haben wie jedes Jahr 
wieder alles aus eigener 
Hand hergestellt. Brot und 
Gebäck, Joghurt und Säfte, 
Marmelade und Mehlspei-
sen, sowie frisch zuberei-
tete Eierspeise von Eiern 
der Familie Gritsch. Wurst- 
und Käsewaren kamen von 
Familie Pöschl. Danke an 
Gerti Sabathi für die zur 
Verfügung Stellung des 
Platzes und an alle fleißigen 
Helfer der Veranstaltung. 

Für ein gesundes, bewegtes und 
l(i)ebenswertes Tillmitsch

Bezirk werden können! Ein 
Dank im Voraus an Jenny 
Vollmann, welche sich mit 
Herzblut für dieses Projekt 
einsetzt – nur durch enga-

gierte Leute gelangen Pro-
jekte auch zu ihrem Ziel -
Ziel dieses Projektes ist es, 
dass wir alle gesund und fit 
altern dürfen!
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Seit etwa Jahr trifft sich regelmäßig das e5-Team Tillmitsch, in dieser Ausgabe der Ge-
meindezeitung wollen wir Sie über das e5-Programm sowie einigen Aktivitäten dazu in 
Tillmitsch informieren. 

Was ist e5?
Das e5-Landesprogramm 
für energieeffiziente Ge-
meinden unterstützt Ge-
meinden, die eine nach-
haltige Energiepolitik und 
aktiven Klimaschutz in 
ihrer Gemeinde umsetzen 
wollen. e5-Gemeinden en-
gagieren sich dabei in fol-
genden Bereichen:
• Unabhängige Energiever-

sorgung in Land und Ge-
meinde

• Klimaschutz durch die 
Verringerung des CO2-
Ausstoßes

• Sparsamer und effizienter 
Umgang mit Energie 

• Förderung erneuerbarer 
Energieträger (Sonne, 
Holz, Biogas, ...)

• Förderung klimafreund-
licher und gesunder 
Mobilität (Zufußgehen, 
Fahrrad, Bus, Bahn, …)

Durch kontinuierliche 
Maßnahmen in diesen Be-
reichen wollen die e5-Ge-
meinden ihr Ziel erreichen: 
den effizienten und klima-
schonenden Umgang mit 
Energie.
Als Landesprogrammträ-
ger unterstützt die Energie 
Agentur Steiermark (www.
ea-stmk.at) die Gemeinden 
auf diesem Weg durch Pro-
zessmanagement inkl. einer 
professioneller Begleitung, 
Vernetzungsaktivitäten und 
die Umsetzung von Projek-
ten, unsere e5-Betreuerin 
Kunigunde Pein ist regel-
mäßig vor Ort.

Darum ist Tillmitsch 
e5-Gemeinde!
Seit 2022 sind wir e5-Ge-
meinde und setzen uns 

verstärkt für eine nach-
haltige Energiepolitik und 
aktiven Klimaschutz in der 
Gemeinde ein. Wir über-
nehmen als Gemeinde Ver-
antwortung und tragen zur 
Erhaltung unserer lebens-
werten Umwelt aktiv bei. 
Als e5-Gemeinde gehen 
wir mit gutem Beispiel vo-
ran und erarbeiten laufend 
Maßnahmen, um den Ener-
gieverbrauch der Gemeinde 
zu senken. Ein besonderes 
Anliegen ist uns dabei, von 
fossilen Brennstoffen auf 
erneuerbare Energien um-
zusteigen. Ebenso setzen 
wir Akzente, um die regio-
nale Wertschöpfung in der 
Region zu erhöhen, den 
öffentlichen Verkehr und 
klimafreundliche Mobilität 
zu fördern sowie das Be-
wusstsein der Bürger:innen 
für Klimaschutz zu stärken. 
Denn nur eine klimafreund-
liche, unabhängige und 
nachhaltige Energieversor-
gung sichert die Zukunft 
für uns und unsere Kinder. 

Dabei werden die e5-Ge-
meinden in sechs verschie-
denen Handlungsfeldern 
bewertet:
• Entwicklungsplanung, 

Raumordnung
• Kommunale Gebäude 

und Anlagen
• Versorgung und Entsor-

gung
• Mobilität
• Interne Organisation
• Kommunikation, Koope-

ration
Weitere Informationen zum 
e5-Landesprogramm fin-
den sie auf der Homepage 
www.e5-steiermark.at.
e5-Team Tillmitsch
Das e5-Team besteht aus 
Mitgliedern der Gemeinde-
politik, der Gemeindever-
waltung und aus engagier-
ten Bürger:innen, welche 
sich für Energieeffizienz 
und Klimaschutz in der Ge-
meinde einsetzen.
In regelmäßigen Team-
sitzungen werden Ideen 
gesammelt, Strategien ent-
wickelt und konkrete Maß-

nahmen erarbeitet. Das 
e5-Team ist  eine „Entwick-
lungszentrale“ und „Mo-
tor“ der energiepolitischen 
Arbeit in der Gemeinde. 
Ein herzlicher Dank an das 
e5-Team Tillmitsch für die 
Bereitschaft zur Mitarbeit.
Engagierte Personen, die 
Interesse an einer Mitarbeit 
im Team haben, ihre Ideen 
für ein lebenswertes Till-
mitsch einbringen möch-
ten oder sich einfach an 
der Entwicklung ihrer Ge-
meinde beteiligen möchten, 
sind herzlich willkommen! 
Interessierte können sich 
gerne beim e5-Teamleiter 
Christian Gsell melden 
(0664/4357427). 
 
Das e5-Team Tillmitsch:
• Christian Gsell 
 (e5-Teamleiter)
• Bgm. Walter Novak
• Vizebgm. Sonja Marko
• Thomas Gritsch 
• Gerta Sabathi
• Stefan Löffler
• Nicole Wruss-Muhry
• Harald Scharnagl
• Brigitte Hernach
• Alois Hernach
• Anton Arzt
• Christian Riedl

Die spannenden Ideen, das 
konstruktive Miteinander 
mit den interessanten Dis-
kussionen und die Termin-
treue des Tillmitscher e5-
Teams wird von Seiten der 
Betreuerin sehr geschätzt. 
Danke für die Zusammen-
arbeit – auch mit der Ver-
waltung (AL Gritsch, Frau 
Jammernegg, Hr. Gaube) 
bei der Erhebung von ver-
schiedenen Daten für das 
Audit.

e5-Team Tillmtisch bei der 1. Zusammenkunft im Herbst 
2022. Im Laufe des Jahres sind noch weitere Mitglieder im 
e5-Team dazugekommen und daher noch nicht am Bild. 
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Ausblick
Das besondere Engagement 
der e5-Gemeinden wird mit 
einer Auszeichnung regel-
mäßig gewürdigt. 
Alle vier Jahre werden die 
Aktivitäten der Gemeinde 
durch eine externe, unab-
hängige Kommission be-
wertet und analog zu den 
„Sternen“ in der Hotellerie 

Beim landesweiten e5-Treffen in Graz im Februar 2022 werden die Tätigkeiten in Tillmitsch den anderen e5-Gemeinden 
vorgestellt und der Austausch mit anderen Gemeindevertretern wird ermöglicht. Am Bild zu sehen sind Christian Gsell und 
Sonja Marko bei der Vorstellung ihrer Projekte. 

e5-Teamsitzung mit interessantem Austausch in Gabersdorf im März 2023, die durch viele Projekte und Umsetzungen mit 
5e ausgezeichnet wurden. Am Bild: das e5-Team Tillmitsch mit Bgm. Franz Hierzer und der e5-Betreuerin:

   

e5-Austausch der e5-Gemeinden: das e5-Team Tillmitsch hatte an diesem Tag exklusiv die Möglichkeit, zwei innovative Projekte 
in der e5-Gemeinde Gabersdorf zu besichtigen: die steiermarkweit erste Wasserstoffproduktion (der Energie Steiermark) sowie die 
Agri-PV-Anlage (das Bild ist vom März, mittlerweile wächst hier Kürbis und co. zwischen den PV-Reihen). Die beiden Anlagen 
sind nun offiziell eröffnet, daher dürfen wir die Bilder nun veröffentlichen bzw. hier nachzulesen: www.energieschauplaetze.at

Beim „Langen Tag der Energie“ am 24.06.2023 hat das e5-
Team Tillmitsch eine interessante Radtour zusammenge-
stellt, Treffpunkt war bei der „Bunten Kiste“, die Radtour 
führte dann zu den folgenden drei Energieschauplätzen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, die das ermöglicht 
haben und die auch fleißig mitgeradelt sind:

Radtour zu Tillmitscher 
Energieschauplätzen am 
steiermarkweiten „Langen 
Tag der Energie 24.06.2023“, 
Firma Haselbacher (Bild-
quelle: Bgm. Novak)

mit bis zu fünf „e“ ausge-
zeichnet. 
Tillmitsch wird zu diesem 
Audit 2023 das erste Mal 
antreten, die Vorbereitun-
gen laufen auf Hochtouren, 
in der nächsten Ausgabe 
werden wir davon berichten 
und auch von Projekten in 
Tillmitsch. 
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Für den Inhalt verantwortlich Gerhard Braunegger und Johann Pölzl 
Besuchen sie uns auch im Internet www.oekbst.at/verbaende/bv-leibnitz/ov-tillmitsch 

Bericht  
Kameradschaftsbund 
OV Tillmitsch 
Liebe Tillmitscherinnen und Tillmitscher 
 
Unser Vereinsleben nimmt zugleich mit dem 
Jahreskreis wieder Fahrt auf, dabei pflegen wir 
mit diversen Ausrückungen, Gratulationen und 
kleinen Festen unser Kameradschaftsleben. 
 
Die Renovierung unseres Heldendenkmals wurde 
zwar bereits vor einigen Jahren noch unter dem 
damaligen Obmann Franz Reiter durchgeführt, 
konnte im Jahre 2020 abgeschlossen werden, 
jedoch pandemiebedingt erst zum diesjährigen 
Muttertag gesegnet werden.  
Geleit zur Kranzniederlegung zur Ehrung unserer 
gefallenen und vermissten Kameraden gaben 
zwölf Ortsverbände  aus dem ganzen Bezirk 
Leibnitz. Die Gedenkmesse (Muttertagsmesse) 
und die Denkmal-Segnung wurden musikalisch 
umrahmt durch den MV Tillmitsch.  
Die Veranstaltung fand mit heiliger Messe und 
anschliessender Segnung des Denkmals durch 
Hrn. Pfarrer Anton Neger sowie ergreifenden 
Worten unseres Herrn Bürgermeisters den 
festlichen Höhepunkt. 
Mit einem Dämmerschoppen auf dem 
Feuerwehrgelände fand die Veranstaltung ihren 
gemütlichen Ausklang. 
 

 
 

 

Als Anerkennung an die Rekruten des 
Jägerbataillons 17 in Straß nahmen wir an der 
Angelobungsfeier im Schloßpark des herrlich 
restaurierten Schlosses Laubegg teil. 

 

†Wir gedenken 
Leider mussten wir uns auch von 
einem allseits geschätzten Kam. 
Herrn Fritz Brotschneider,  
verabschieden. Am 15. März ist  
unser Kamerad im Kreise seiner  
Familie eingeschlafen, wir gaben 
ihm mit Fahne und zahlreichen  
Kameraden das letzte Geleit. 
 
Gratulationen 
Der Verein gratuliert folgenden Kameraden zum 
runden Geburtstag, dankt für die langjährige 
Mitgliedschaft und wünscht weiterhin viel Glück 
und Gesundheit. 
Kamerad Hugo Mossier 80er 
Kamerad Hubert Jurovic 80er 
Kamerad Ferdinand Draxler 70er 
Kamerad Alois Haselbacher 70er 
Kamerad Ing. Siegfried Reiter 65er 
Kamerad Herbert Mörth 65er 
Kamerad Wolfgang Petritsch 60er 
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Die Südweststeiermark ist 
stark vom Klimawandel be-
troffen. Auswirkungen wie 
höhere Durchschnittstem-
peraturen, eine Zunahme 
von Hitzetagen und Wet-
terextremen sind bereits 
spürbar. Diese Problematik 
wird sich in den kommen-
den Jahrzehnten verschär-
fen. Daher ist die Region 
gefordert, sich auf die zu er-
wartenden Veränderungen 
vorzubereiten.

Mit gezielten Maßnahmen 
und Projekten zur klima-
fitten Region

Um den Gemeinden und 
handelnden Akteur*innen 
eine Hilfestellung bei der 
Bewältigung dieser umfas-
senden Aufgabe zu geben, 
wurde die Klimawandelan-
passungsstrategie Südwest-
steiermark erarbeitet. In 5 
Handlungsfeldern wurden 
19 konkrete Maßnahmen 
herausgearbeitet, die für die 
Region besonders relevant 
sind. Ergänzt wird die Stra-
tegie durch Good Practice 
Beispiele.
Viele Gemeinden setzen 
bereits aktiv Maßnahmen 
zum Klimaschutz und Kli-
mawandelanpassung. Da-
her wurde ein Gemeinde-
Check aus der Strategie 
heraus entwickelt, der einen 
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Die Südweststeiermark wird klimafit

Überblick über bereits er-
reichte Ziele und mögliche 
neue Umsetzungen und Lö-
sungsansätze gibt. Parallel 
zu den Aktivitäten der Ge-
meinden und Akteur*innen 
wie KEM- und KLAR!-Re-
gionen werden auch vom 
Regionalmanagement Süd-
weststeiermark bereits ver-
schiedene klimafitte Projek-
te umgesetzt:
Zum Beispiel die Verteilung 
von regionalen Weiden aus 
dem Naturpark Südstei-
ermark für Kindergärten, 
Schulen sowie öffentlich zu-
gängliche Orte. Die daraus 
entstandenen Weidentun-
nel, Weidenzelte und Wei-
denzäune wurden auch in 
der Klimafitkarte Südwest-
steiermark online verortet. 
Diese kann unter www.
klimafitkarte.at abgerufen 
werden, auch viele weitere 
Good Practice Beispiele aus 
der Region finden sich dort.
Um Bienenweiden zu för-
dern, wurden Wildblumen-
Saatgutsackerl mit regions-
typischen Wiesenblumen 
an alle 44 Gemeinden aus-
gegeben.
Vom 02.05.-19.06. ist 
MUGLI in der Südwest-
steiermark. Der mobile 
Ausstellungstraum von 
GRÜNSTATTGRAU zu 
Gast im Naturparkzent-
raum Grottenhof in Leib-

nitz und kann dort besucht 
werden. MUGLI macht 
Bauwerksbegrünung haut-
nah erlebbar und vermit-
telt gezielt Information und 
Wissen an die breite Öffent-
lichkeit.

Bei der 1. Klimakonferenz 
Südweststeiermark am 
12. Mai 2023 in der Stein-
halle Lannach wurde die 
Klimawandelanpassungs-
strategie Südweststeier-
mark gemeinsam mit den 
Regionsvertreter*innen 
und Landesrätin Mag.a 

Ursula Lackner vorgestellt. 
Zusammen mit dem Ge-
meinde-Check-Kalender 
und umfangreichen In-
fomaterialen wurde die 
Strategie in einem „Klima-
Kisterl“, einer Holzkiste 
gefertigt von der Kompe-
tenz – Berufliches u. sozi-
ales Kompetenzzentrum 
Südsteiermark GmbH, an 
die Gemeinden der Region 
übergeben.
Spannende Keynote-Vor-
träge von Andreas Jäger 
(klimajäger) und Kathari-
na Mauss (GRÜNSTATT-
GRAU) mit Fokus auf Bau-
werksbegrünung sowie der 
Austausch im Netzwerk 
am „Markplatz der Ideen“ 
rundeten das Programm ab. 
Vom Gemeindeservice für 

Energie und Klima über die 
Naturpark Spezialitäten, die 
KEM- und KLAR!-Regio-
nen der Südweststeiermark, 
der Berg- und Naturwacht 
Bezirk Deutschlandsberg, 
dem AWV Leibnitz, so-
strom und der GKB, über 

die Omas for future Süd-
steiermark, dem Klima-
bündnis Steiermark und 
beteiligung.st, dem AMS/
BIZ Deutschlandsberg, 
Blühen & Summen, dem 
Verein Naturstark.jetzt bis 
hin zum Zivilschutz Steier-
mark waren zahlreiche Or-
ganisationen und Vereine 
vertreten. Bei mehr als 22 
Ausstellenden konnten sich 
die Besucher*innen infor-
mieren. Zahlreiche Good 
Practice Beispiele und Pro-
jekte aus der Region Süd-
weststeiermark und dem 
Naturpark Südsteiermark 
wurden vorgestellt, mit 
dem Wassererlebnis Öblarn 
wurde auch über die Regi-
onsgrenzen hinaus geblickt.
Alle Ausstellenden sowie 
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der Link zum aufgezeichne-
ten Livestream finden sich 
unter www.eu-regionalma-
nagement.at/klimakonfe-
renz-2023 

NRAbg. Bgm. Joachim 
Schnabel, Vorsitzender 
der Region Südweststeier-
mark zum Thema:
„Durch die Analyse und 
den Beteiligungsprozess im 

Vorfeld konnten die regi-
onsspezifischen Herausfor-
derungen aufgezeigt wer-
den. Gemeinsam mit allen 
Beteiligten, Gemeinden und 
Netzwerkpar tner*innen 
können wir als Region 
nun einen weiteren großen 
Schritt in Richtung Klima-
wandelanpassung gehen, 
indem wir die Maßnahmen 
vollumfänglich umsetzen.“

LAbg. Mag.a Bernadette 
Kerschler, Stv. Vorsitzende 
der Region Südweststeier-
mark:
„Zahlreiche Gemeinden un-
serer Region haben in dem 
einen oder anderen Be-
reich bereits hervorragende 
Lösungen zur Klimawan-
delanpassung gefunden und 
umgesetzt. Unsere Strategie 
zeigt noch weitere mögliche 
Maßnahmen und Chancen 
auf, um Klimawandelanpas-
sung auf Betriebs-, Gemein-
de- und Regionsebene weiter 
voranzutreiben“

Landesrätin Mag.a Ursula 
Lackner: 
„Von der Energiewende bis 
hin zur Klimawandelanpas-
sung: Um wirksam Maßnah-
men gegen den Klimawandel 
und seine Folgen zu setzen, 
braucht es Bemühungen auf 
allen Ebenen - von der Ge-
meinde, über das Land bis 

hin zur Europäischen Uni-
on. Die erste Klimakonfe-
renz der Südweststeiermark 
sowie die Klimawandelan-
passungsstrategie sind da-
bei wichtige Bausteine, um 
die Region auch in Zukunft 
für die Bewohnerinnen und 
Bewohner lebenswert zu 
gestalten. Sie ergänzen die 
landesweiten Strategien und 
bringen Klimaschutz damit 
direkt in die Gemeinden der 
Region. Ich danke allen Be-
teiligten für die engagierte 
Arbeit in diesem wichtigen 
Themenfeld!“

Die „Klimafitte Südwest-
steiermark“ wird aus Mit-
teln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalent-
wicklungsgesetzes (StL-
REG) unterstützt.
Mehr zum Projekt und 
Download der Strategie: 
www.eu-regionalmanage-
ment.at/klimafit ®R
M
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Um Stadt- und Ortszent-
ren klimafitter zu gestalten, 
gibt es zahlreiche Möglich-
keiten. Eine davon ist die 
Begrünung der Bauwerke 
und Fassaden. Diese bie-
tet zahlreiche Vorteile: Sie 
verbessert das Raumklima, 
dämmt den Lärm, filtert 
Schadstoffe und fördert die 
Biodiversität. Sie verschö-
nert die Stadtansicht und 
steigert das Wohlbefinden 
der Menschen. Eine nach-
haltige Lösung, die den 
urbanen, aber auch ländli-
chen Raum grüner und le-
benswerter macht.
Der mobile Ausstellungs-
raum informiert über Bau-
werksbegrünung
MUGLI steht für Mobil-Ur-
ban-Grün-Lebendig-Inno-
vativ und ist ein Projekt der 
Initiative GRÜNSTATT-

MUGLI in der Südweststeiermark

GRAU. Der mobile Aus-
stellungsraum macht Bau-
werksbegrünung erlebbar 
und vermittelt gezielt In-
formation und Wissen an 
die breite Öffentlichkeit. 
MUGLI zeigt unterschied-
liche Systeme von Dach-, 
Fassaden- und Innen-
raumbegrünungen. Die 
Besucher*innen werden 
mittels einer geleiteten Aus-
stellung über verschiedene 
Technologien und Begrü-
nungssysteme informiert. 
Noch bis 19. Juni steht 
MUGLI im Besucher-
zentrum Grottenhof und 
ist dort von Mo-Fr 08-16 
Uhr geöffnet. Zusätzlich 
können Interessierte eine 
Führung sowie Beratung 
in Anspruch nehmen. 
Vera Enzi-Zechner, Vize-
präsidentin des Europäi-

schen Dachverbandes der 
Bauwerksbegrüner*innen 
hat Landschaftsplanung 
studiert und ist in der For-
schung, Lehre und Pro-
jektentwicklung zu Bau-
werksbegrünung tätig und 
betreut den MUGLI an fol-
genden Terminen:
• 08.-11. Juni: 12-17 Uhr 

(Gartenschau Südsteier-
mark)

• 14. Juni: 17-20 Uhr
• 18. Juni: 12-17 Uhr (Fest 

der ArchaeoRegion Süd-
weststeiermark)

Wenn Sie eine gezielte Bera-
tung zu Ihrem Dach- oder 
Fassadenbegrünungspro-
jekt benötigen, können Sie 
sehr gerne einen Einzelter-
min vereinbaren.

Anmeldung & Mehr In-
formationen unter www.
eu-regionalmanagement.at/
klimafit 

Unterstützt aus Mitteln des 
Steiermärkischen Landes- 
und Regionalentwicklungs-
gesetzes (StLREG).
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Mit der Rekordteilnehmer-
zahl von 74 Spielern, davon 
26 Spielerinnen, ging das 
traditionelle Preisschnap-
sen des Landgasthofes 
Rupp über die Bühne! Und 
da auch der Wettergott mit-
spielte, konnte das Schnap-
sen bereits zum 2. Mal zur 
Freude der SpielerInnen im 
Freien stattfinden. 
Dank der vielen Sponsoren 
– bei denen sich der Verein 
recht herzlich bedanken 
möchte – gab es tolle Prei-

8. Preisschnapsen des Sparvereins Rupp

se und Geschenkskörbe zu 
gewinnen
 
Beim Preisschnapsen setz-
te sich Josephine Gürtl mit 
einer herausragenden Leis-
tung durch. Nach acht Run-
den erst einmal verloren, 
und nach 17 Runden zwei-
mal.  Im Finale besiegte sie 
dann Herbert Temmer mit 
couragiertem Spiel. Drit-
ter wurde Helmut Tappler, 
vierter Johann Müller und 
fünfter Johann Erich 
   

Auch bei der Preisverlo-
sung gab es diesmal beson-
ders wertvolle und attrakti-
ve Hauptpreise: 
Die Fa. FWK GmbH aus 
Leibnitz sponserte ein Auto 
für ein Wochenende, die 
Firma Brille Fielmann ei-
nen namhaften Gutschein, 
und das Leibnitzer Tradi-
tionsgeschäft Adam&Pock 
eine GUESS Tasche .

 Der Verein bedankt sich 
bei den zahlreichen Teil-

nehmern, Sponsoren und 
freiwilligen Helfern für die 
tolle und reibungslose Ver-
anstaltung.

Als nächstes Highlight ver-
anstaltet der Sparverein des 
Landgasthofes Rupp am 
30. September 2023 einen 
Ausflug zum Erzberg. Nä-
here Informationen erhält 
man direkt im Landgast-
haus Rupp, oder unter der 
Homepage www.gasthof-
rupp.at. 

Persönlich.
Kompetent.

HandyShop Gralla
Gewerbepark Nord 19

8431 Gralla

05 / 0517 - 8430
leibnitz@handyshop.cc

Mo - Fr     9:00 - 12:00
13:00 - 18:00

Sa     9:00 - 15:00

„WIR REPARIEREN
IHR DEFEKTES 
SMARTPHONE!“

Displaybruch - und jetzt? Wir haben die Lösung: kommen Sie bei uns im 
HandyShop Gralla vorbei oder in einer unserer 13 Filialen österreichweit - wir 
reparieren für Sie Ihr Smartphone, Tablet und Smartwatch!

Egal ob neues Display, Akku, Ladebuchse oder Lautsprecher – bei uns sind 
Sie genau richtig! Zusätzlich können Sie bei uns den Reparaturbonus nützen 
und damit sparen Sie bis zu 50% der Reparaturkosten!

Unser Tipp: Kommen Sie unverbindlich bei uns vorbei und lassen 
Sie kostenlos Ihre Reparaturkosten abschätzen!

So sparen Sie nicht nur bares Geld sondern schützen auch die Umwelt!

- Ihr HandyShop Gralla / Leibnitz

handyshop.cc

HS1648.indd   1HS1648.indd   1 27.06.23   08:1427.06.23   08:14
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Kindergarten Neutillmitsch

Beratung, Verkauf, Montage, Installation
... alles aus einer Hand von Spezialisten ausgeführt!

Dachmontage innerhalb 
6 Wochen!

Wir beraten Sie gern!

info@hhm-solar.com
+43 650 74 35 649

www.hhm-solar.com 

... von der Sonne erha
lten Sie keine Rechnu

ng!

Zum Abschluss unseres 
heurigen Kindergarten-/
Kinderkrippenjahres durf-
ten wir einen Familien-
ausflug auf die Teichalm 
zum Waldpark Hochreiter 
organisieren. Nicht nur 
die Fahrt mit dem Stock-
bus war schon ein Erlebnis 
für unsere Kinder, auch im 
Waldpark konnten sie vie-

Feuerwehr

Ein großes Dankeschön an 
Kevin Mathy , dass er uns 
mit der „alten Emma“ ab-
geholt hat. Die Fahrt war 
wieder einmal ein großes 
Highlight , die uns dann  
zur Feuerwehr Neutill-
mitsch führte. Dort an-
gekommen bekamen wir 
eine interessante Führung, 
durften einen (angemelde-
ten) Notruf absetzen, die 
Drohne erhob sich für uns 
in die Lüfte und es gab eine 
lustige Übung mit dem Feu-
erwehrschlauch. Ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn 
Karl-Heinz und sein Team 
für dieses tolle Erlebnis. 
DANKE !

Muttertag

„Liebe Mama hör mir zu 
,keiner ist so toll  wie du…“
Unter diesem Motto hat die 
Kinderkrippe ihre Mamas 
zu einem leckeren, liebe-
voll vorbereiteten, Früh-
stück eingeladen. Der Kin-
dergarten hat ein 4-Gänge 
Mittagessen für die Mamas 
gekocht und dieses auch 
gekonnt serviert. „Zeit ist 
das wertvollste Geschenk 
das wir uns gegenseitig ge-
ben können.“ Wir bedan-
ken uns bei allen Mamas 
für euer Kommen und vor 
allem DANKE an all die 
wunderbaren Kinder,die so 
fleißig mitgemacht haben.

Kindergarten Neutillmitsch

les erleben. Bei der sehr 
kindgerechten Führung er-
fuhren wir sehr viele Din-
ge über den Wald und sei-
ne Bewohner. Das Füttern 
der Tiere, das Baumtelefon 
und die Kugelbahn (die uns 
durch den ganzen Wald be-
gleitet hat), waren nur eini-
ge der vielen Highlights an 
diesem gelungenen Tag.

Ausflug Kindergarten und Krippe Neutillmitsch!

Lernen mit allen Sinnen 
steht in unserem Haus im 
Vordergrund, und dieser 
Ausflug gemeinsam mit den 
Eltern rundete unser erstes 
Kinderkrippen- und Kin-
dergartenjahr in Neutill-

mitsch perfekt ab. Und wer 
weiß, vielleicht wurde eine 
neue Tradition ins Leben 
gerufen. Wir freuen uns, 
dass uns so viele Familien 
begleitet haben!
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Das Kindergartenjahr neigt 
sich dem Ende zu und wir 
haben in den letzten Wo-
chen noch sehr viel erlebt. 

Im Juni hatten wir unse-
ren Abschlussbesuch in 
dem Seniorenzentrum in 
Tillmitsch und mit einer 
steirischen Einlage „Peters 
Brünnele“ wurden die Be-
wohner zum mit machen 
animiert. Sogar unsere 
jüngsten Kinder aus der 
Kinderkrippe waren mit 
dabei. 

Kindergarten Tillmitsch
Unser nächstes Highlight 
war der ÖBB -Tag mit Oma 
oder Opa. Die Schulanfän-
ger/innen fuhren mit dem 
Zug nach Graz und haben 
den Bahnhof besichtigt. 
Die Kinder und Großeltern 
haben den Ausflug und die 
gemeinsame Zeit sehr ge-
nossen. Ein herzliches Dan-
keschön an Herrn Loder, 
der es wieder einmal mög-
lich gemacht hat, diesen 
lustigen Tag zu erleben. 

(Gruppenfoto ÖBB) 

Pünktlich zum Sommer-
beginn und bei herrlichem 
Wetter hat in unserem Kin-
dergarten und in der Kin-
derkrippe das Sommerfest 
stattgefunden. 
Mit vielen Spielstationen 
und einem reichlichen Buf-
fet haben wir einen tollen 
Vormittag verbracht. Unser 
Bürgermeister Walter No-
vak und Nico Martschinko 
sorgten für ein kühles Nass 
und sehr viel Spaß bei den 
Kindern. 
 

Bei unserem schon traditi-
onellen Familienwandertag 
gab es heuer verschiedene 
Spielstationen, die den Weg 
nach Lang abwechslungs-
reich gestaltet haben.  
Wir bedanken uns bei allen 
Eltern, Großeltern und Be-
teiligten fürs mitwandern 
und dabei sein.  
Als Belohnung für den ge-
schafften Weg gab es für 
alle Kinder eine Medaille. 
Als Abschluss bekamen die 
Kinder von unserem Herrn 
Bürgermeister beim Gast-
haus Schweinzger ein Eis 
spendiert. 

„Time to say good bye“ war 
das Stichwort für unseren 
Abschlussabend mit unse-
ren Schulanfänger/innen, 
die wir in der letzten Kin-
dergartenwoche würdig 
verabschiedet haben. 
Bereits zuvor konnten die 
Kinder ihre neue Schulta-
sche im Kindergarten beim 
„Schultaschentag“ präsen-
tieren.  Wir wünschen ih-
nen ALLES GUTE für die 
Schule. Allen anderen Kin-
dern einen wunderschönen 
Sommer und freuen uns auf 
ein neues Kindergartenjahr.

Eröffnung der Sport und 
Freizeitanlage Tillmitsch
Am 1. Juli war es endlich 
soweit, die neue Sport- und 



Kurz vor den Osterfeiern 
wurde das Schulgelände 
um eine weitere Attrakti-
on, wenn auch nicht sofort 
nutzbar, erweitert. Gemein-
sam wurde von der 2a und 
1b Klasse ein Weidentunnel 
gebaut. Mit Hilfe von Mitar-
beitern der Gemeinde und 
dem dazugehörigen Werk-
zeug wurde zuerst gegraben 

Bau eines Weidentunnels

Unsere Volksschule

und dann mit viel Einsatz 
und Genauigkeit die einzel-
nen Weiden eingesetzt. Alle 
Kinder und auch Lehrerin-
nen hatten sichtlich Spaß 
und waren sehr stolz, was sie 
alles geschafft haben. Mitt-
lerweile sind die Weiden gut 
angewachsen und im Herbst 
können sie sicher für ers-
te Spielaktivitäten genutzt 
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Freizeitanlage in Tillmitsch 
wurde feierlich eröffnet. 
Die Kindegartenkinder 
durften dabei natürlich 
nicht fehlen. Der Kinder-
garten Tillmitsch und Neu-
tillmitsch gaben dazu den 
musikalischen Auftakt und 
die Gäste waren begeistert. 
Anschließend wurden zur 

Stärkung alle Kinder auf ein 
Würstel und ein Getränk 
eingeladen.

Es war uns eine große Freu-
de bei diesem Fest dabei ge-
wesen zu sein.

Bewegung ist ein Grund-
bedürfnis unserer Kinder 
und wirkt sich positiv auf 
ihre Gesundheit und Ent-
wicklung aus. Verbesserte 
motorische Fähigkeiten, ein 
gestärktes Selbstbewusst-
sein, erhöhte Konzentra-
tionsfähigkeit, Freude an 
lebenslangem Sporttreiben, 
Teamfähigkeit, etc. werden 
durch tägliche Bewegung 
erzielt.
Die Tägliche Bewegungs-
einheit ist ein gemeinsames 
Pilotprojekt von Sport und 
Bildung. Der Kindergarten 
Tillmitsch ist Teil der Pilot-
region Leibnitz und somit 
bei der Umsetzung des Pro-
jektes beteiligt. 
Im Rahmen des Projektes 
durften wir mit Start des 
Kindergartenjahres 2022/23 
Herrn Niklas Deutschmann 

in unserem Haus begrüßen. 
Er ist ausgebildeter Bewe-
gungscoach des Dachver-
bandes ASKÖ.
Niklas wird in den Alltag des 
Kindergartens integriert. 
Jeden Dienstag besucht er 
für drei Stunden unsere 
Einrichtung. Gemeinsam 
mit einer Pädagogin nutzt 

Tägliche Bewegungseinheit – Das drei Säulen Modell

er den Turnsaal in der grup-
penübergreifenden Zeit. 
Die Kinder jeder Gruppe 
haben somit die Möglich-
keit selbst zu entscheiden 
ob sie an den angeleiteten 
Bewegungsangeboten und 
Bewegungsspielen von Ni-
klas teilnehmen möchten. 
Voller Freude nutzen die 

Kinder diese zusätzliche 
Bewegungsmöglichkeit. Sie 
freuen sich sehr über den 
wöchentlichen Besuch von 
Niklas und nehmen auch 
gerne bei seinen Angeboten 
teil. 
Er ist eine Bereicherung für 
unsere Einrichtung und für 
unsere Kinder. 

werden. Der Weidentunnel 
kann sowohl als Versteck, 
als auch als Rückzugsort 
verwendet werden. Ein wei-
teres tolles Angebot zum 
Spielen an der Volksschule 
Tillmitsch. An dieser Stel-
le bedanken wir uns auch 
beim Team des Naturpark-
zentrums für die kostenlose 
Bereitstellung der Pflanzen.
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Wir sind sehr stolz auf un-
sere Schüler*innen, die im 
heurigen Jahr sehr erfolg-
reich an unterschiedlichen 
Wettbewerben teilgenom-
men haben:

Im Känguru der Mathe-
matik erzielten gleich zwei 
Schülerinnen Top-Ergeb-
nisse. Naomi (4.a Klasse) 
wurde mit 105 Punkten 
18. in der Steiermarkwer-
tung bzw. 86. in der Öster-

Am 7. Juni 2023 fand an der 
VS Tillmitsch der mittler-
weile 6. Spendenlauf statt. 
Die Schulkinder sowie die 
Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger der Tillmit-
scher Kindergärten sind 
eifrig mitgelaufen. Letzt-
endlich wurden insgesamt 
über 2000 Runden am 
Schulgelände – quer durch 
das Schulhaus – zurückge-
legt, in Kilometern eine Ge-
samtstrecke von mehr als 
300 km. 

Unsere Volksschule hat in 
diesem Schuljahr am Pi-
lotprojekt „Tägliche Bewe-

Wir gratulieren herzlich!

Spendenlauf

Leichtathletiktag

reichwertung, wobei hier 
insgesamt mehr als 9.000 
Schulkinder teilgenommen 
haben. Lotta (ebenfalls 4.a) 
erreichte den 44. Platz un-
ter allen Steirer*innen. 

Auch die Teilnahme an di-
versen Malwettbewerben 
wurde im heurigen Schul-
jahr besonders belohnt. 
Lina (3.a Klasse) konnte 
gleich 2 Bewerbe für sich 
entscheiden. Ihr Bild „Eine 

Mit dieser beeindrucken-
den Leistung ist es den Kin-
dern gelungen, Spenden 
in Höhe von € 3.950,-- zu 

gungseinheit“ teilgenom-
men. Den „krönenden 
Abschluss“ dieses tollen 

bessere Welt“, das beim 
Barbara Petchenik Kinder-
kartenwettbewerb einge-
reicht wurde, wurde nicht 
nur ausgezeichnet, sondern 
wird im August im Rahmen 

der Internationalen Karto-
graphischen Konferenz in 
Südafrika ausgestellt.

Greta (2.b) erreichte beim 
Malwettbewerb der ÖBB 
den 2. Platz. Ihr Werk wird 
im Sommer in den Zügen 
der S-Bahn Steiermark aus-
gestellt.

Herzlichen Glückwunsch 
allen erfolgreichen Gewin-
nerinnen!

sammeln. Dieser Betrag 
wurde feierlich im Rahmen 
des Schulfests an Frau Si-
mone Mußbacher von der 
Hilfsorganisation „Herz-
kinder Österreich“ überge-
ben.

Für die notwendige Ab-
kühlung nach dem Lauf 
hat der Elternverein der 
Volksschule gesorgt, indem 
er jedem Läufer und jeder 
Läuferin ein Eis spendiert 
hat. Danke an all jene, die 

den Lauf unterstützt haben, 
sei es mit einer Geldspende, 
mit organisatorischer Hilfe 
oder durch ausdauerndes 
Anfeuern beim Lauf.

Projekts bildete nun ein 
Sporttag in Kooperation mit 
dem Steirischen Leichtath-
letikverband. Wir bedan-
ken uns an dieser Stelle sehr 
herzlich bei der Gemein-
de bzw. bei MS Lebring, 
die uns für diesen Tag den 
Sportplatz zur Verfügung 

gestellt hat, sowie bei allen 
Trainer*innen, die unsere 
Schulkinder hervorragend 
angeleitet und motiviert ha-
ben. Wir freuen uns sehr, 
dass es auch im kommen-
den Schuljahr wieder in al-
len Klassen die tägliche Be-
wegungseinheit geben wird.
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Mit viel Begeisterung haben 
sich 23 Kinder auf ihr Erst-
kommunionsfest vorberei-
tet. Am 6. Mai war es dann 
soweit. Mit Blasmusik zogen 
sie in die Kirche ein. Voller 

Erstkommunion
Freude haben die Kinder 
ihre Lieder gesungen und 
mit großer Aufregung den 
Leib Christi empfangen. 
Nach dem Gottesdienst gab 
es eine Agape am Kirch-

platz. DANKE an alle, die 
mitgeholfen haben, dass 
dieser Tag zu einem Festtag 
werden konnte.
Die vielen Erinnerungen 
an dieses schöne Fest sollen 

einen festen Platz im Her-
zen der Kinder haben und 
die Freundschaft mit Jesus 
möge wachsen und ihr Le-
ben bereichern.

Im Frühjahr nahmen die 
Kinder einiger Klassen an 
einem Radworkshop teil. 
Mit vielen Übungen wurde 
unter anderem geübt, wie 
man richtig auf das Fahr-
rad auf- und absteigt und 
wie man gut und sicher 
wegfährt. Ein Großteil der 
Kinder konnte bereits gut 
Rad fahren, aber durch die 
Tipps der Instruktorin wur-
de die Sicherheit der Kinder 
nochmals verbessert. Beim 
Schneckenrennen, wo es um 
das langsame Fahren ging, 
konnten die Kinder ihr Ge-

Wir lernten Bäume, ihre 
Blätter und Früchte, sowie 
ihr Holz kennen. In Ex-
perimenten machten wir 
Chlorophyll sichtbar und 
schrieben mit dem Saft der 
Rosskastanie unsichtbare 
Botschaften, die mit UV-
Licht sichtbar wurden. 

Mit digitalen Mikroskopen 
betrachteten wir die Blatt-
struktur, oder das Holz. Wir 
bastelten kleine Hubschrau-
ber wie Ahornsamen und 
ließen sie fliegen. Ein span-
nender Vormittag!

Radworkshop Workshop Pro Holz 3.a
schick am Rad zeigen. Ein 
toller Workshop, der viel 
Spaß machte und noch dazu 
einen wichtigen Beitrag zur 
Sicherheit am Rad leistete.
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Die vierte Klasse der Volks-
schule Tillmitsch erleb-
te von 18. – 21. April im 
JUFA Deutschlandsberg in 
Zusammenarbeit mit dem 
Abenteuercamp „degi“ sehr 
aufregende und schöne 
Projekttage. Die Klassen-
gemeinschaft, Teament-

Auf ihrer Bezirksrundfahrt 
konnten die Schülerinnen 
und Schüler der beiden 3. 
Klassen tolle Eindrücke 
sammeln. Neben dem Be-
such des Naturparkzent-
rums Grottenhof nahmen 

Abenteuercamp der 4. Klasse

Bezirksrundfahrt

wicklung und das Stärken 
der eigenen Persönlichkeit 
standen dabei im Vorder-
grund. 
Es wurden unglaublich viele 
neue Erfahrungen gesam-
melt – vom Orientierungs-
lauf in der Dunkelheit, über 
das Baumklettern bis zu 

sie auch an einer Führung 
im Schloss Wildon teil. 
Nach dem Mittagessen beim 
Gasthaus Frühwirth ging es 
weiter zur Ölmühle Hartlieb 
in Heimschuh und in die 
Römerhöhle nach Aflenz. 

15m Höhe oder auch das 
„Fliegende Eichhörnchen“. 
Jeder Tag war von den frü-
hen Morgenstunden bis 
zum Abend mit unglaub-
lich vielen Aktivitäten ge-
füllt. So konnten ganz viele 
neue Erlebnisse gewonnen 
werden.
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